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nachdem wir Anfang Mai den 
Fördermittelbescheid für den 
Ausbau der Heinrich-Heine-
Straße bekommen haben, kann 
es nun nach erfolgreicher Aus-
schreibung und Vergabe mit 
den Bauarbeiten losgehen. 
Hierzu wurde von uns eine ver-
kürzte Terminkette von zwei Mo-
naten gewählt, um so zeitnah 
wie möglich mit den Bauarbei-
ten starten zu können. Dies war 
anspruchsvoll, aber es ist uns 
gelungen, so dass am 22. Juli 
die Arbeiten beginnen konnten. 
 

Für die weiteren im Vorjahr bzw. bereits 2017 beantragten För-
dermittel für den Straßenbau liegen uns aktuell leider noch keine 
weiteren Zusagen vor, so dass sich diese Maßnahmen deutlich 
verzögern werden. 
 
Abgeschlossen und fertiggestellt werden konnte in der Zwischen-
zeit bereits die Straße „Am Hang“, bei welcher eine Deckensa-
nierung vorgenommen wurde. Planmäßig verlaufen auch die Ar-
beiten des Abwasserzweckverbandes mit dem Bau des neuen 
Abwassersammlers auf der Gartenstraße.
 
Pünktlich zur Ferienzeit haben wir mit der Realisierung des 2. 
Bauabschnittes der Brandschutzmaßnahme in der August-Be-
bel-Oberschule begonnen. In diesem Jahr stehen Leistungen 
von 240 T€ an.
 
Noch sind wir mitten in der Ferienzeit und viele von Ihnen haben 
sicherlich Urlaub, erwarten Besucher aus nah und fern oder ge-
nießen einfach die warmen Tage des Sommers. Dabei wünsche 
ich allen viele erholsame Tage. 
 Am 3. August lädt Sie der „Förderverein von Schloss Wildeck 
e.V.“ zu einem entspannten Abend mit Schlagermusik in unse-
ren schönen Schlosshof ein und für den 10. August empfehle 
ich Ihnen einen Besuch unserer Partnerstadt Louny, lädt diese 
an diesem Wochenende doch zu ihrem alljährlichen Sommerfest 
ein. Auf drei Bühnen erwartet Sie dann ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm. Viele von Ihnen freuen sich zudem an 
diesem Tag auf eine Fahrt mit dem ausverkauften Sonderzug der 
Erzgebirgsbahn nach Louny. Ich wünsche Ihnen eine sehr schö-
ne Reise durch die reizvolle Landschaft unseres Erzgebirges und 
einen angenehmen Aufenthalt in Louny! 
 
Ab dem 19. August beginnt für die Schulanfänger und ihre Eltern 
ein ganz neuer Abschnitt in ihrem Leben, der zumindest von den 
Kleinen lange erwartete Start in die Schulzeit. Nach einer sicher-
lich ganz tollen Einschulungsfeier wollen sie jetzt endlich loslegen 
mit dem Lesen, Rechnen, Schreiben. Ich drücke die Daumen für 
recht viel Freude dabei. Allen anderen Schulkindern wünsche ich 
ebenso ein erfolgreiches nächstes Schuljahr. Nutzt es gut und 
habt Spaß dabei!

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Beschlüsse des Stadtrates 
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentli-
chen Teil seiner konstituierenden Sitzung am 03.07.2019 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss Nr. 1
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nach ge-
heimer Wahl den 1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters der 
Großen Kreisstadt Zschopau, Herrn Jürgen Hetzner. 

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 18
 gültige Stimmen: 18
 ungültige Stimmen: /
 Ja-Stimmen: 14
 Nein-Stimmen: 4

Beschluss Nr. 2
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nach ge-
heimer Wahl im 2. Wahlgang den 2. Stellvertreter des Oberbür-
germeisters der Großen Kreisstadt Zschopau, Herrn David Kess-
mann. 

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  18
 gültige Stimmen:  14
 ungültige Stimmen:    4
 Wahlvorschlag Kessmann:   9
 Wahlvorschlag List:    5

Beschluss Nr. 3
Der Stadtrat beschließt die Bauleistungen zum Grundhaften Aus-
bau der Straße Heinrich-Heine-Straße an die Firma Eiffage Infra-
Ost GmbH, Straße am Sportplatz 7, 09430 Drebach zum Ange-
botspreis von 199.054,52 € zu vergeben. 

 Den Abschluss bildet vom 23. – 25. August unser traditionelles 
Schloss- und Schützenfest, das in diesem Jahr sein 25-jähriges 
Jubiläum feiert. Neben Altbewährtem, wie dem historischen Vo-
gelschießen, erwartet Sie in diesem Jahr auch wieder ein Festum-
zug durch unsere schöne Stadt. Natürlich haben wir zu diesem 
besonderen Jubiläum unseres Festes viele Höhepunkte für Jung 
und Alt geplant, wie zum Beispiel den Auftritt von Mr. President 
am Samstagabend. 
 
Ich wünsche Ihnen schöne Sommertage!

Herzliche Grüße

Arne Sigmund
Oberbürgermeister
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Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  18
 Dafür:  17
 Dagegen:    /
 Enthaltungen:    1
 Befangen:    /

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im nichtöf-
fentlichen Teil seiner konstituierenden Sitzung am 03.07.2019 fol-
gende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 4
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ein-
tragung eines verdienstvollen Bürgers ins „Zschopauer Ehren-
buch des Sports“ der Großen Kreisstadt Zschopau.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  18
 Dafür:  18
 Dagegen:    /
 Enthaltungen:    /
 Befangen:    /

Beschluss Nr. 5
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
leihung der Ehrenmedaille der Großen Kreisstadt Zschopau an 
einen verdienstvollen Bürger.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  18
 Dafür:  18

 Dagegen:    /
 Enthaltungen:    /
 Befangen:    /

Beschluss Nr. 6
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
leihung der Ehrenmedaille der Großen Kreisstadt Zschopau an 
eine verdienstvolle Bürgerin.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  19
 Ist:  18
 Dafür:  18
 Dagegen:    /
 Enthaltungen:    /
 Befangen:    /

Beschlüsse des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt 
Zschopau

Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau 
fasste in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 19.06.2019 folgen-
den Beschluss:

Beschluss Nr. 79 VWA
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau be-
schließt eine Höhergruppierung.

Abstimmungsergebnis:
 Soll:  9
 Ist:  6
 Dafür:  6
 Dagegen:    /
 Enthaltungen:    /
 Befangen:  /
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Haushaltssatzung 
Stadtverwaltung Zschopau 

 für die Haushaltsjahre 2019/2020 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  

 

   

 

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 08.05.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

 

 

Haushaltsjahre 
 

 

2019 
 

2020 
 

 

 

§1 
 

 

 

Der Haushaltsplan für das Hauhaltsjahr 2019/2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

 

 

 

im Ergebnishaushalt mit dem 
 

 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 
 

16.587.375,00 
 

EUR 
 

17.061.613,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 
 

18.279.573,00 
 

EUR 
 

18.460.315,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches 
Ergebnis) auf 

 

-1.692.198,00 
 

EUR 
 

-1.398.702,00 
 

EUR 
 

  

 

 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

 

- Gesamtergebnis auf 
 

-1.692.198,00 
 

EUR 
 

-1.398.702,00 
 

EUR 
 

 

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
 

 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

1.692.198,00 
 

EUR 
 

1.676.548,00 
 

EUR 
 

 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
 

 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

 

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

277.846,00 
 

EUR 
 

 

 

im Finanzhaushalt mit dem 
 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

16.034.858,00 
 

EUR 
 

16.496.747,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

15.990.950,00 
 

EUR 
 

16.157.587,00 
 

EUR 
 

 

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 
 

 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 

 

43.908,00 
 

EUR 
 

339.160,00 
 

EUR 
 

 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

1.474.381,00 
 

EUR 
 

4.015.891,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

2.308.647,00 
 

EUR 
 

5.169.513,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

-834.266,00 
 

EUR 
 

-1.153.622,00 
 

EUR 
 

 

 

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
 

 

aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
 

 

Investitionstätigkeit auf 
 

-790.358,00 
 

EUR 
 

-814.462,00 
 

EUR 
 

 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

27.004,00 
 

EUR 
 

12.755,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 

 

-27.004,00 
 

EUR 
 

-12.755,00 
 

EUR 
 

 

 

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf 
 

-1.504.022,00 
 

EUR 
 

-827.217,00 
 

EUR 
 

 

 

festgesetzt. 
 

 

 

§2 
 

 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

festgesetzt. 
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Haushaltssatzung 
Stadtverwaltung Zschopau 

 für die Haushaltsjahre 2019/2020 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  

 

   

 

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 08.05.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

 

 

Haushaltsjahre 
 

 

2019 
 

2020 
 

 

 

§1 
 

 

 

Der Haushaltsplan für das Hauhaltsjahr 2019/2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

 

 

 

im Ergebnishaushalt mit dem 
 

 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 
 

16.587.375,00 
 

EUR 
 

17.061.613,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 
 

18.279.573,00 
 

EUR 
 

18.460.315,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches 
Ergebnis) auf 

 

-1.692.198,00 
 

EUR 
 

-1.398.702,00 
 

EUR 
 

  

 

 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

 

- Gesamtergebnis auf 
 

-1.692.198,00 
 

EUR 
 

-1.398.702,00 
 

EUR 
 

 

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
 

 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

1.692.198,00 
 

EUR 
 

1.676.548,00 
 

EUR 
 

 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
 

 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

 

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

277.846,00 
 

EUR 
 

 

 

im Finanzhaushalt mit dem 
 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

16.034.858,00 
 

EUR 
 

16.496.747,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

15.990.950,00 
 

EUR 
 

16.157.587,00 
 

EUR 
 

 

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 
 

 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 

 

43.908,00 
 

EUR 
 

339.160,00 
 

EUR 
 

 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

1.474.381,00 
 

EUR 
 

4.015.891,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

2.308.647,00 
 

EUR 
 

5.169.513,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

-834.266,00 
 

EUR 
 

-1.153.622,00 
 

EUR 
 

 

 

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
 

 

aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
 

 

Investitionstätigkeit auf 
 

-790.358,00 
 

EUR 
 

-814.462,00 
 

EUR 
 

 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

27.004,00 
 

EUR 
 

12.755,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 

 

-27.004,00 
 

EUR 
 

-12.755,00 
 

EUR 
 

 

 

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf 
 

-1.504.022,00 
 

EUR 
 

-827.217,00 
 

EUR 
 

 

 

festgesetzt. 
 

 

 

§2 
 

 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

festgesetzt. 
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Haushaltssatzung 
Stadtverwaltung Zschopau 

 für die Haushaltsjahre 2019/2020 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  

 

   

 

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat 
in der Sitzung am 08.05.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

 

 

Haushaltsjahre 
 

 

2019 
 

2020 
 

 

 

§1 
 

 

 

Der Haushaltsplan für das Hauhaltsjahr 2019/2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

 

 

 

im Ergebnishaushalt mit dem 
 

 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 
 

16.587.375,00 
 

EUR 
 

17.061.613,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 
 

18.279.573,00 
 

EUR 
 

18.460.315,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches 
Ergebnis) auf 

 

-1.692.198,00 
 

EUR 
 

-1.398.702,00 
 

EUR 
 

  

 

 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

 

- Gesamtergebnis auf 
 

-1.692.198,00 
 

EUR 
 

-1.398.702,00 
 

EUR 
 

 

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
 

 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

1.692.198,00 
 

EUR 
 

1.676.548,00 
 

EUR 
 

 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
 

 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

 

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

277.846,00 
 

EUR 
 

 

 

im Finanzhaushalt mit dem 
 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

16.034.858,00 
 

EUR 
 

16.496.747,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

15.990.950,00 
 

EUR 
 

16.157.587,00 
 

EUR 
 

 

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 
 

 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 

 

43.908,00 
 

EUR 
 

339.160,00 
 

EUR 
 

 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

1.474.381,00 
 

EUR 
 

4.015.891,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

2.308.647,00 
 

EUR 
 

5.169.513,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

-834.266,00 
 

EUR 
 

-1.153.622,00 
 

EUR 
 

 

 

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
 

 

aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
 

 

Investitionstätigkeit auf 
 

-790.358,00 
 

EUR 
 

-814.462,00 
 

EUR 
 

 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

27.004,00 
 

EUR 
 

12.755,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 

 

-27.004,00 
 

EUR 
 

-12.755,00 
 

EUR 
 

 

 

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf 
 

-1.504.022,00 
 

EUR 
 

-827.217,00 
 

EUR 
 

 

 

festgesetzt. 
 

 

 

§2 
 

 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 

 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

  

 

festgesetzt. 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

   

 

  

Haushaltsjahre 
 

 

2019 
 

2020 
 

         §3 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit                             
Auszahlungen für Investitionen und Investitonsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 

 

wird auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

festgesetzt. 
 

 

 

§4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung 

von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 2.500.000,00     EUR 2.500.000,00     EUR 

festgesetzt. 

§5 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300,00     v.H.                300,00    v.H. 

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410,00     v.H.                410,00    v.H. 

Gewerbesteuer auf 400,00     v.H.                400,00    v.H. 

 

§6 

Die Umlage der Verwaltungsgemeinschaft Zschopau wird festgesetzt mit  

 

1. Erträge im Ergebnishaushalt       650.867,00 EUR            650.867,00 EUR
    

2. Einzahlungen im Finanzhaushalt        650.867,00 EUR            650.867,00 EUR 

 
 

 

 

 

Stadtverwaltung Zschopau, den 08.07.2019 
 

 

   

 

 
  

  

   

 

Arne Sigmund 
Oberbürgermeister 

 

(Siegel) 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

   

 

  

Haushaltsjahre 
 

 

2019 
 

2020 
 

         §3 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit                             
Auszahlungen für Investitionen und Investitonsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 

 

wird auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

festgesetzt. 
 

 

 

§4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung 

von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 2.500.000,00     EUR 2.500.000,00     EUR 

festgesetzt. 

§5 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300,00     v.H.                300,00    v.H. 

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410,00     v.H.                410,00    v.H. 

Gewerbesteuer auf 400,00     v.H.                400,00    v.H. 

 

§6 

Die Umlage der Verwaltungsgemeinschaft Zschopau wird festgesetzt mit  

 

1. Erträge im Ergebnishaushalt       650.867,00 EUR            650.867,00 EUR
    

2. Einzahlungen im Finanzhaushalt        650.867,00 EUR            650.867,00 EUR 

 
 

 

 

 

Stadtverwaltung Zschopau, den 08.07.2019 
 

 

   

 

 
  

  

   

 

Arne Sigmund 
Oberbürgermeister 

 

(Siegel) 
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Die Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau für die 
Jahre 2019/2020 einschließlich der Haushaltspläne und weiterer 
Anlagen wird gemäß § 76 Absatz 3 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen
in der Zeit vom

29.07.2019 bis 06.08.2019

zu folgenden Zeiten:

Montag  von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
Dienstag  von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch  von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag   von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag   von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, Bürgerbüro (Erdge-
schoss), für jedermann zur kostenlosen Einsicht ausgelegt.

Sigmund
Oberbürgermeister

 

 
 

 

 

 
 

   

 

  

Haushaltsjahre 
 

 

2019 
 

2020 
 

         §3 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit                             
Auszahlungen für Investitionen und Investitonsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 

 

wird auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

0,00 
 

EUR 
 

festgesetzt. 
 

 

 

§4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung 

von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 2.500.000,00     EUR 2.500.000,00     EUR 

festgesetzt. 

§5 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300,00     v.H.                300,00    v.H. 

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410,00     v.H.                410,00    v.H. 

Gewerbesteuer auf 400,00     v.H.                400,00    v.H. 

 

§6 

Die Umlage der Verwaltungsgemeinschaft Zschopau wird festgesetzt mit  

 

1. Erträge im Ergebnishaushalt       650.867,00 EUR            650.867,00 EUR
    

2. Einzahlungen im Finanzhaushalt        650.867,00 EUR            650.867,00 EUR 

 
 

 

 

 

Stadtverwaltung Zschopau, den 08.07.2019 
 

 

   

 

 
  

  

   

 

Arne Sigmund 
Oberbürgermeister 

 

(Siegel) 
 

 

Auslegung 
der Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau  
für die Haushaltsjahre 2019/2020

Ausschreibung

der Zentralkläranlage Zschopau 
•	 Kontrolle,	Steuerung	der	einzelnen	Abwassereinigungsprozes-

se in der Zentralkläranlage Zschopau
•	 Betrieb,	Wartung	und	Instandhaltung	der	Abwasserpumpsta-

tionen, Regenüberlauf-und Regenrückhaltestationen und Be-
treuung des Kanalnetzes im Verbandsgebiet 

Ihr Profil:
•	 Sie	 haben	 eine	 abgeschlossene	 Ausbildung	 als	 Fachkraft	

(m/w/d) für Abwassertechnik, Ver- und Entsorger (m/w/d) oder 
einen handwerklich- oder gewerblich- technischen Beruf und 
verfügen über Berufserfahrung  

•	 Sie	besitzen	die	Fähigkeit,	sowohl	selbstständig	als	auch	 im	
Team, zuverlässig und verantwortungsbewusst zu arbeiten 

•	 Sie	verfügen	über	ein	Hohes	Maß	an	Einsatzbereitschaft,	Be-
lastbarkeit, Flexibilität und Lernbereitschaft

•	 Sie	 sind	 bereit	 	 zur	 Teilnahme	 an	 Rufbereitschafts-und	Wo-
chenenddiensten außerhalb der Dienstzeiten  

•	 Sie	beherrschen	die	üblichen	MS-Office-Anwendungen	
•	 Sie	sind	in	Besitz	des	Führerschein	Klasse	B	

Wir bieten selbständiges Arbeiten in Abstimmung mit dem tech-
nischen Geschäftsleiter an einer verantwortungsvollen, abwechs-
lungsreichen Tätigkeit, eine  eingehende Einarbeitung, fachliche 
Begleitung und Fortbildungsmöglichkeiten. Die leistungsgerech-
te Vergütung mit Zusatzversorgung richtet sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Gern beantworten wir Ihre Fragen?
Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie gern von 
Herrn Brünnel, technischer Geschäftsleiter Tel. (03725/44 98-12) 
oder Frau Bieber, kaufmännische Geschäftsleiterin Tel. (03725/ 
44 98-13).
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung mit Ihren vollständigen und aussagekräftigen Unterlagen. 
Sie senden diese bitte an unsere Geschäftsstelle: Abwasser-
zweckverband „Zschopau/Gornau“, Krumhermersdorfer Straße 
2A,09405 Zschopau. Bewerbungen per Email senden Sie bitte 
im PDF-Format an bewerbungen@azv-zschopau.de. 
Bitte senden Sie uns nur Kopien ohne Plastikhüllen o. Ä., da keine 
Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden die Unterlagen vernichtet.  

Die Bewerbungsfrist endet am 15.08.2019

Der Abwasserzweckverband „Zschopau/Gornau“ ist eine kom-
munale Gebietskörperschaft und für die Abwasserentsorgung in 
der Stadt Zschopau (Stadt Zschopau ohne OT Krumhermersdorf) 
und der Gemeinde Gornau (OT Gornau) zuständig.
Für unsere technische Abteilung suchen wir ab dem 1. November 
2019 eine engagierte

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 

Die Beschäftigung erfolgt mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 
40 Stunden. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst u.a. 
•	Betrieb,	Wartung	und	Instandhaltung	der	abwassertechnischen	

Anlagen und Maschinen, sowie die technische Betriebsführung  
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Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Zschopau über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Er-

teilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Sächsischen Landtag am 1. September 2019 
 

 
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der 
 

 
Großen Kreisstadt Zschopau 

 
 

wird in der Zeit vom 12. August 2019 bis 16. August 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten an 
Werktagen 
 

Montag      von     09:00 bis 15:00 Uhr 
Dienstag     von     09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch     von     09.00 bis 14:00 Uhr 
Donnerstag   von     09:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag      von     09:00 bis 14:00 Uhr 

 
in der 

Ort der Einsichtnahme 
 
Stadtverwaltung Zschopau, Bürgerbüro, Altmarkt 2, 09405 Zschopau (barrierefrei) 
 

 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
  
Innerhalb der Einsichtsfrist kann der Wahlberechtigte von der Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerver-
zeichnis über die zu seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. 

Tag vor der Wahl, spätestens am 16. August 2019 bis 14:00 Uhr bei der 
 

 
Stadtverwaltung Zschopau, Bürgerbüro, Altmarkt 2, 09405 Zschopau (barrierefrei) 
 

 

Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 11. August 2019 eine 
Wahlbenachrichtigung. 

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

Nummer und Name 
 
Wahlkreis 17, Erzgebirge 5 
 

 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

- oder durch Briefwahl  

teilnehmen. 
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5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

 a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 11. August 2019) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 16. August 2019) versäumt hat,  

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 16 Absatz 1 der Landes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung entstanden ist, 

 

 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde/Stadt gelangt ist. 

 
 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 30. August 2019, 

16:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 13:00 Uhr, gestellt wer-
den. 

 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c an-
gegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 13:00 Uhr, stellen. 

 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 
  - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

- einen amtlichen grünen Wahlumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum- 
 schlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen. 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert, oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Er 
kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
Datenschutzrechtliche Hinweise 

 

1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, 
personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 der 
Landeswahlordnung. 

 
Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie eine Vollmacht für die Beantra-
gung eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so 
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Unterschrift 

werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antra-
ges beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung verarbeitet, § 17 Absatz 2 des Sächsischen Wahlge-
setzes, §§ 22 bis 24 der Landeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung des Bevollmächtigten, 
dass er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme vertritt, dienen dazu, die Berechtigung des 
Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des Wahl-
scheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 der Landeswahlordnung. 

 
Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 der Landeswahlordnung, ein Ver-
zeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Landeswahlordnung, sowie ein Ver-
zeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 der 
Landeswahlordnung. 

 
2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf 

Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Er-
teilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunter-
lagen an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich. 

 
3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist die oben genannte Ge-

meinde. Die Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: 
 

 
Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau 
 

 
4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung 

des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der 
personenbezogenen Daten der Kreiswahlleiter  
 

Postanschrift: 
 
Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz 
 

 
5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung des Wählerverzeichnisses, der Ver-

zeichnisse über erteilte Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und des 
Verzeichnisses über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten perso-
nenbezogenen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 der Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahl-
scheinverzeichnisse, Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevoll-
mächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, wenn nicht der Landeswahllei-
ter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder sie für die Straf-
verfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 

 
6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Daten-
schutzdurchführungsgesetz, Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Säch-
sisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung) 

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsge-
setz, Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung) 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Daten-
schutzdurchführungsgesetz, Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) 

 
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften 
über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 des 
Sächsischen Wahlgesetzes in Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 der Landeswahlordnung, durch die Vor-
schriften über den Einspruch und Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 19 der Landeswahlordnung. 

 
7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 

erfolgt, können Sie Beschwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: Sächsischer 
Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16, 01001 Dresden, E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten. 

 
Ort, Datum 

 
 
Zschopau, 24.07.2019 
 
 

 

Sigmund 
Oberbürgermeister 
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Wahlbekanntmachung 
 
 
1. Am 1. September 2019 findet die  
 

Wahl zum 7. Sächsischen Landtag 
 
 statt. 

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 
2. Die Große Kreisstadt Zschopau ist in folgende 6 Wahlbezirke eingeteilt:  
 

 
 Des Weiteren wurde ein Briefwahlvorstand gebildet. 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 02.08. bis 09.08.2019  
übersendet werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat. 

 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung des 
Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr in der Stadtverwaltung Zschopau, Multifunktionsraum, Zimmer 
Nr. 107, Altmarkt 2, 09405 Zschopau zusammen. 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-

zeichnis er eingetragen ist.  
 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

 
Gewählt wird mit amtlichen hergestellten Stimmzetteln. 

 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 
Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im 
Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen. 

 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, 

bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kenn-
wort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Lan-
deslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

Wahlbe-
zirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums  barrierefrei/ 
nicht barrierefrei 

501 Gymnasium Zschopau 
 

Gartenstraße 5 barrierefrei 

502 Kindertagesstätte Pfiffikus 
 

Waldkirchener Straße 19 a nicht barrierefrei 

503 IB-Bildungszentrum 
 

Rudolf-Breitscheid-Straße 55 barrierefrei 

504 Grundschule 

Am Zschopenberg 
Alte Marienberger Straße 25 barrierefrei 

505 August-Bebel-Schule 
 

Neckarsulmer Ring 17 nicht barrierefrei 

506 ehem. Grundschule 
Krumhermersdorf  

Schulstraße 1 nicht barrierefrei 
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Der Wähler gibt  
 
seine Direktstimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 
und seine Listenstimme in der Weise, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-

lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 

ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 

 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung 

des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 13 Absatz 4 
des Sächsischen Wahlgesetzes). Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert,      
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Sächsischen Wahlge-
setzes). Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 

Ort, Datum 
 
 
 
 
 

Zschopau, 24.07.2019 

Unterschrift 
 
 
 
 

Sigmund 
Oberbürgermeister 
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Sitzungstermine

Baugeschehen:
Aktuelles zur Baumaßnahme Neubau 
Mischwasserkanal Gartenstraße 
Seit April 2019 baut der Abwasserzweckverband „Zschopau/
Gornau“ in der Gartenstraße in Zschopau einen neuen Misch-
wasserkanal. 
Im Zuge des Kanalneubaus soll der vorhandene und zum Teil im 
privaten Gelände und außerhalb des öffentlichen Verkehrsraumes 
verlaufende Gewölbekanal DN 1200 /1600 (Länge 110 m) der im 
Eiprofil	DN	960/1200	(Länge	115	m)	ausläuft	sowie	ein	Kanal	zur	
Oberflächen- und Grundstücksentwässerung DN 300 durch ei-
nen neuen Mischwasserkanal DN 1000 im Straßenbereich der 
Gartenstraße ersetzt werden. Die Versorgungsunternehmen ETW 
GmbH (Trinkwasser), inetz GmbH (Gas) sowie Mitnetz Strom 
mbH (Strom) werden in diesem Zuge vorhandene Leitungen in 
der Gartenstraße/Rudolf-Breitscheid-Straße und Lange Straße 
auswechseln. Die Stadt Zschopau wird von der Lange Straße, 
Stadtcafé bis zur Zufahrt Mauergasse den Fußweg erneuern. 

1. Bauabschnitt, Teilabschnitt 1 (April 2019 - Juli 2019)
Nach Freigabe der Verkehrssicherung am 1. April 2019 wurde 
im Seminargarten (Gymnasium Gelände) begonnen die Baustelle 
einzurichten, d.h. Sicherungsmaßnahmen wie Bauzaun, Baum-
schutz, Zufahrt für Rettungsfahrzeuge Gymnasium, Errichtung 
einer Baustraße als Zufahrt für Baufahrzeuge und Schwerlastkran 
sowie Aufbau einer Abwasserhaltung. Im Seminargarten wurden 
insgesamt vier Schachtbauwerke DN 2000 errichtet, davon ein 
sogenannter Energieumwandlungsschacht (S4) in einer Tiefe von 
7 m, der dazu dient, in dem steil abfallenden Gelände die Fließ-
geschwindigkeit des ankommenden Abwassers zu drosseln.
AZV 1 + 2 einfügen

Im Bereich des Stadtcafé von der Lange Straße kommend, wurde 
eine Haltung im DN 500 erneuert und auf das Schachtbauwerk 
S5 am Kreuzungsbereich Gartenstraße/Seminargarten aufge-
bunden. Zukünftig werden über einen Mischwasserkanal 
DN 500/1000 die Abwässer aus der Lange Straße und 

Herzliche Einladung zur nächsten Sitzung:  
04.09.2019 Stadtrat

Die Sitzung beginnt 18:00 Uhr im Ratssaal. Die Tagesordnung 
finden	Sie	an	den	Anschlagstafeln	bzw.	im	Internet:	www.zscho-
pau.de. 

Öffnungszeiten des Briefwahllokals

Vom 19.08.2019 bis 30.08.2019 ist zu folgenden Zeiten das Brief-
wahllokal für Wähler der Stadt Zschopau und der Gemeinde Gor-
nau geöffnet:

Montag 09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 14:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 14:00 Uhr (30.08. bis 16:00 Uhr)

Das	Briefwahllokal	befindet	sich	im	1.	OG	des	Rathauses	Zscho-
pau, Zimmer 107, Altmarkt 2, 09405 Zschopau. Dies ist auch bar-
rierefrei mit dem Fahrstuhl zu erreichen.

Die Erteilung eines Wahlscheines kann schriftlich oder mündlich 
beim Briefwahlbüro beantragt werden. Die Schriftform gilt bei-
spielsweise auch durch Telefax (Nr. 03725/287135), E-Mail (E-
Mail-Adresse: wahlen@zschopau.de) oder sonstige dokumentier-
bare elektronische Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische 
Antragstellung ist unzulässig.

Sie bekommen Ihre Unterlagen zugeschickt bzw. können auch 
gleich vor Ort wählen.

Gültige Dokumente für die Urlaubsreisen!

Sehr geehrte Einwohner,

achten Sie bitte bei Ihren Reisevorhaben darauf, ob Ihre Personaldo-
kumente die erforderliche Gültigkeit für den geplanten Reisezweck 
oder das Reiseland besitzen. Dies betrifft nicht nur Reisepässe, 
auch Personalausweise können im Ausland oder beim Grenzüber-
tritt	kontrolliert	werden.	Einreisebestimmungen	zu	allen	Ländern	fin-
den Sie unter: www.auswaertiges-amt.de. Ersparen Sie sich Ärger 
und unnötige Kosten und beantragen Sie rechtzeitig Ihre erforderli-
chen Dokumente bei der Pass- und Meldebehörde der Stadt.

Bitte beachten Sie: Wenn Sie ein neues Ausweisdokument bean-
tragen müssen, benötigen Sie hierzu prinzipiell ein biometrietaug-
liches Lichtbild (nicht älter als sechs Monate), sowie ein gültiges 
Personaldokument. Auch Ihre Geburtsurkunde bzw. Abstam-
mungsurkunde sollten Sie zur Antragstellung im Original bei sich 
führen. Die Beantragung von Ausweisdokumenten muss persön-
lich erfolgen. Bei der Beantragung von Dokumenten für Kinder 
muss die Zustimmung der gesetzlichen Vertreter vorliegen, bzw. 
vor Ort erteilt werden.

Für die Ausfertigung der Personaldokumente müssen Sie mit ei-
ner Frist von drei Wochen für Personalausweise und drei bis vier 
Wochen für Reisepässe rechnen. 

Bitte kontrollieren Sie regelmäßig die Gültigkeit Ihrer Dokumente 
unabhängig von Ihren Reisevorhaben.

Die Pass- und Meldebehörde

Anbindung und Einsatz des Energieumwandlungsschachtes (S4) im Seminargar-

ten, Gymnasium Zschopau
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Gartenstraße/Rudolf-Breitscheid-Straße über das Pump-
werk Gerbergasse zur Zentralkläranlage Zschopau befördert. 

ParalIel zu den Arbeiten im Seminargarten erfolgte zur Trassen-
freimachung für den geplanten Neubau des Mischwasserkanals 
DN 1000 im 2. Bauabschnitt (2020) in der Rudolf-Breitscheid-
Straße vom Haus Nr. 15 bis Haus Nr. 20, die Umverlegung der 
vorhandenen Trinkwasser- und Gasleitung. Der Anschlusskanal 
von der Seminarstraße im DN 300 wurde an den neuen Misch-
wasserkanal Gartenstraße angebunden. Damit konnte der im 
Gymnasium-Gelände	 befindliche	 Kanal	 liquidiert	 werden.	 Bis	
zum Bauende des 1. Teilabschnittes in Höhe Bushaltestelle Gar-
tenstraße wurden die Abwasserhausanschlüsse erneuert sowie  
insgesamt 160 m Kanal, vorzugsweise im DN 1000 GFK/Stahl-
beton verlegt. 

Ausblick 1. Bauabschnitt, Teilabschnitt 2 
(Juli 2019 bis Dezember 2019)    
Trassenvortrieb ca. 110 m im DN 1000 Stahlbeton in Richtung 
Kreuzung Rudolf-Breitscheid-Straße. Im Kreuzungsbereich wird 
ein Schachtbauwerk (S9) als Verbindung der Zuläufe aus der 
Rudolf-Breitscheid-Straße und des Kanals An den Anlagen er-
richtet.  
Voraussichtlich ab Dezember 2019 wird die Vollsperrung in der 
Gartenstraße/Rudolf-Breitscheid-Straße aufgehoben. In den Win-
termonaten bis März 2020 wird die Verkehrsführung wieder in alt-
hergebrachter Weise verlaufen.

Abschluss Straßenbaumaßnahme „Am Hang“ 

Ende Juni konnte die Straßenbaumaßnahme „Deckensanierung 
Am Hang“ abgeschlossen werden. Durch die Firma „Glück BAU 

Bautrasse des 1. Teilabschnittes 2019, Kanalneubau Gartenstraße, Zschopau 

GmbH“ aus Börnichen wurde dabei die Straßenentwässerung 
erneuert und erforderliche Einlaufschächte angepasst. Die vor-
handene Bordsteinkante wurde weitgehend beibehalten, ledig-
lich einzelne Anliegerabschnitte waren zu erneuern. Auf Wunsch 
und eigene Finanzierung durch die Anlieger wurden auch Grund-
stückszufahrten noch ein Stück weit erneuert. Besondere Sorge 
galt dem großen Laubbaum in der Mitte der Straßenbaumaßnah-
me: hier wurde weiträumig gepflastert, um dem Baum seinen er-
forderlichen Lebensraum zu gewährleisten aber gleichzeitig das 
Arbeiten des Wurzelwerks zu entschärfen. Im gesamten übrigen 
Bereich wurde die vorhandene Straßendecke abgefräst und kom-
plett als Asphalt-Tragdeckschicht erneuert.

Planmäßiger Beginn Straßenausbau 
„Heinrich-Heine-Straße“

Noch im Juli beginnen die Baumaßnahmen zum grundhaften 
Straßenausbau der Heinrich-Heine-Straße. Erneuert wird der ge-
samte Straßenabschnitt zwischen Lessingstraße und Bleichweg 
als Komplexmaßnahme der Stadt Zschopau, der Wohnungs-
genossenschaft eG, dem AZV Zschopau/Gornau und der eins 
Energie. Das bedeutet, neben der grundhaften Straßenerneue-
rung werden auch die Abwasserleitungen neu verlegt sowie die 
Gasleitung. Straßenbegleitend will die WGZ noch zusätzliche 
Stellplätze realisieren. Der Teil Straßenbaumaßnahme der Stadt 
wurde vom neuen Stadtrat am 03.07.2019 per Beschluss an die 
Firma Eiffage Infra-Ost GmbH aus Drehbach vergeben. Die be-
kannte	ortsnahe	Baufirma	hatte	das	günstigste	Angebot	abgelie-
fert. Zur rechtzeitigen Information der Anwohner wird es zeitnah 
entsprechende Aushänge in allen Hauseingängen geben.

Neuer Multicar im Bauhof ist da

Anfang des Monats konnte ein neuer Multicar dem Bauhofmitar-
beitern übergeben werden.
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Planmäßiger Beginn der Baumaßnahmen in der 
August-Bebel-Schule zum vorbeugenden 
baulichen Brandschutz

Ferienzeit ist Bauzeit
Pünktlich mit Beginn der Sommerferien 2019 haben die Handwer-
ker wieder Einzug gehalten in den Fluren der Grund- und Ober-
schule „August Bebel“. Elektriker, Trockenbauer, Maler, Tischler 
sowie Mitarbeiter eines Betonsägeunternehmens haben mit der 
Umsetzung des 2. Bauabschnittes des Baulichen Brandschutzes 
begonnen. Entstehender Baulärm bzw. Staub machen die Bauar-
beiten lediglich in den Ferienzeiten möglich. Die Gesamtmaßnah-
me soll 2020 abgeschlossen werden. 

Stadtwald – Auslichten infolge Borkenkäferbefall 
erforderlich! Hinweis: Böhmischer Steig teilweise noch im-
mer nicht begehbar

Seit	Ende	Juni	finden	im	städtischen	Wald	im	Bereich	Neue	Heimat	
/ Böhmischer Steig dringend notwendige, umfangreiche Baum-
fällarbeiten statt. Infolge der Sturmschäden aus dem vergange-
nen Winter konnten sich in den Fichtenbeständen Borkenkäfer 
massiv ausbreiten. Um weiteren Schaden am Wald zu verhindern, 
wird nun voraussichtlich noch bis Ende August in Abstimmung 
mit dem Sachsenforst eine Entnahme der kranken Bäume statt-
finden.	 In	dieser	Zeit	 ist	 der	Wald	 im	Bereich	des	Böhmischen	
Steigs und der Neuen Heimat nur eingeschränkt begehbar. Wir 
bitten um Ihr Verständnis und um Beachtung der Warnhinweise 
an den Wegen!

Startschuss für das AzubiTicket Sachsen

Ab dem 1. August wird Bus und Bahn fahren für alle Auszubil-
denden im Freistaat Sachsen deutlich günstiger. Dann führen 
die	sächsischen	Verkehrsverbünde	mit	finanzieller	Unterstützung	
des Freistaates Sachsen das AzubiTicket Sachsen ein. Erwerben 
kann dieses Ticket jeder Schüler einer berufsbildenden Schule in 
Sachsen.

Es ist als Abo für 12 Monate erhältlich. Der Freistaat Sachsen 
bezuschusst das Angebot mit ca. 14 Millionen Euro pro Jahr. 
Damit kann das AzubiTicket Sachsen für einen Verbund für nur 
48,- Euro angeboten werden. Azubis, die in mehreren Verbünden 
mobil sein möchten, können für je 5,- Euro die anderen sächsi-
schen Verbünde zukaufen. Das heißt, dass Azubis für 68,- Euro 
monatlich in ganz Sachsen und im MDV-Verbundraum mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln mobil sind.

„Der Weg zu diesem Ticket noch in dieser Legislatur war nicht ein-
fach, aber die Mühe hat sich gelohnt! Mit diesem Angebot stärken 
wir in Zeiten des Arbeitskräftemangels den Ausbildungsstandort 
Sachsen	und	entlasten	die	Auszubildenden	und	deren	Eltern	fi-
nanziell“, so Verkehrsminister Martin Dulig. „Das AzubiTicket ist 
ein großer Schritt in die richtige Richtung, weitere Schritte hin zu 
einem echten Bildungsticket müssen folgen. Gemeinsam mit der 
kommunalen Ebene sind wir zudem dabei, den Sachsen-Tarif vor-
zubereiten und verbessern sukzessive durch die Etablierung von 
Plus- und TaktBussen das Bus-Angebot im ländlichen Raum.“

Burkhard Ehlen, Geschäftsführer ZVOE und VVO GmbH: „Das 
AzubiTicket zeigt, dass die Verbünde an einem Strang ziehen 
und Projekte erfolgreich umsetzen können: In einem halben Jahr 
haben wir die wichtigsten Fragen rund um Vertrieb und Einnah-
meaufteilung geklärt und starten nun eine gemeinsame Kampa-
gne. Ohne motiviertes Personal und die enge Zusammenarbeit 
mit den Verkehrsunternehmen wäre das nicht möglich gewesen.“

Im Zuge der Produkteinführung des AzubiTickets Sachsen haben 
die Verkehrsverbünde in Sachsen eine gemeinsame Internetseite 
für alle drei gemeinsamen Ticketangebote für junge Leute erstellt. 
Unter	www.deinejugendtickets.	de	finden	Schüler,	Auszubilden-
de und Eltern alle Informationen rund um das AzubiTicket Sach-
sen, das SchülerFreizeitTicket sowie das FerienTicket.

Das SchülerFreizeitTicket wird zum Schuljahresbeginn 2019/2020 
zu einem Abgabepreis von 10 Euro im Monat im Abonnement und 
jeweils verbundweit gültig eingeführt. Das Ticket gilt ganzjährig 
in der Schulzeit (Mo – Fr) ab 14:00 Uhr, am Wochenende und 
in den sächsischen Schulferien ganztags. Dafür stellt der Frei-
staat Sachsen den Zweckverbänden für die Jahre 2019 und 2020 
insgesamt rund 7,5 Millionen Euro zur Verfügung. Darüber hin-
aus streben der Freistaat und die ÖPNV-Zweckverbände in allen 
sächsischen Nahverkehrsräumen an, bis zum Schuljahresbeginn 
2020/21 ein ganztägig und ganzjährig gültiges Bildungsticket für 
alle Schülerinnen und Schüler an allgemeinbildenden Schulen 
einzuführen.

Diese	 Maßnahme	 wird	 mitfinanziert	 durch	 Steuermittel	 auf	 der	
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Pressekontakte:
Jens Jungmann
Pressesprecher Sächsisches Staatsministerium ür Wirtschaft, Ar-
beit und Verkehr
Tel.: +49 351 564-80600
E-Mail: presse@smwa.sachsen.de
Pressesprecherin Sandra Trebesius
Zweckverband Verkehrsverbund Oberlausitz-Niederschlesien
(ZVON):

Aufruf zum 1. Zschopauer Firmen-Volleyball-Cup!

Am	 5.	 September	 findet	 ab	
18:00 Uhr der erste Zschopau-
er Firmen-Volleyball-Cup statt. 
Hierzu laden wir alle Firmen ein, 
sich sportlich am dortigen Tag 
zu beteiligen.

Gespielt wird auf zwei Feldern 
in der Martin-Andersen-Nexö-
Oberschule. Jedes Team be-

steht aus 5 Spielern, es dürfen aber gern Wechselspieler mitge-
bracht werden. Ob Gespräche mit anderen Unternehmern oder 
Fachsimpelei mit den Volleyballern vom VC Zschopau, hier be-
kommen Sie die Chance, sich ungezwungen miteinander auszu-
tauschen. Sie haben ebenfalls die Möglichkeit, kleine Werbestän-
de im Foyer aufzubauen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Bitte melden Sie sich bis zum 18. August 2019 bei Stadtsprecher 
Uwe Gahut unter u.gahut@zschopau.de mit dem Namen Ihres 
Unternehmens an. Für Fragen steht Ihnen weiterhin Herr Christian 
Vogel unter c.vogel@zschopau.de zur Verfügung.
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Reisedetails zum Tagesausflug mit der Erzge-
birgsbahn nach Louny

Die meisten Fahrkarten sind verkauft und die letzten organisatori-
schen Planungen laufen. Hier gibt es für Mitreisende noch einige 
Informationen zur Sonderzugfahrt nach Louny.

Fahrplan und Zustiege
Der Sonderzug wird am 10. August 2019 von Chemnitz über 
Zschopau nach Louny und zurück fahren. Der Zu- bzw. Ausstieg 
wird an folgenden Bahnhöfen und Haltepunkten möglich sein:

Alle Fahrgäste werden gebeten, wenigstens 5 Minuten vor 
der morgendlichen Abfahrtszeit am Bahnsteig zu sein. In 
Zschopau (Hbf) wird ein großer Teil der Reisenden einsteigen, 
so dass hier eine Haltezeit von 6 Minuten geplant ist. Bitte seien 
Sie spätestens 7:20 Uhr am Bahnsteig. Berücksichtigen Sie bitte 
auch, dass auf Grund der großen Zahl an Fahrgästen ggf. nicht 
direkt am Bahnsteigzugang geparkt werden kann. Wenn mög-
lich, sollten Sie zum Bahnhof laufen.
Sollten entlang der Zschopautalbahn ein weiterer Einstieg nötig 
sein, wenden Sie sich bitte bis zum 29.07.2019 an das Bürger-
büro Zschopau.

Der Zug wird auf der weiteren Strecke wie folgt verkehren: 

Fahrtrichtung Louny

Zugteil Zugteil  
In Zschopau (Hbf) werden sehr viele Reisende zusteigen. Um großes Gedränge zu vermeiden, 
informieren Sie sich bitte am Bahnsteig, welche Tür für Ihre Sitzplatznummer den einfachsten 
Einstieg ermöglicht. Die Helfer der Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde werden 
Warnwesten tragen und können bei Fragen unterstützen. 
 
Sitzplan einfügen 
 
Während der Fahrt 
Beide Zugteile sind klimatisiert und verfügen über jeweils ein WC. Die Bäckerei Vieweger aus 
Zschopau wird in beiden Zugteilen wieder ein Angebot gekühlter Getränke sowie ein kleines 
Imbissangebot bereithalten. Morgens wird auch Kaffee angeboten. 
Während der Hinfahrt wird es von Hans-Werner Schellenberg, einem Herzbluteisenbahner und 
Kenner der Region, einige Erklärungen zur Historie und zu Sehenswürdigkeiten entlang der Strecke 
geben. 
 
In Louny 
Der Zug wird an der Station Louny Mesto halten. Die Gruppe wird von Vertretern der Stadt Louny 
abgeholt und gemeinsam die rund 800m Fußweg zum Markt gehen. Die Weiterfahrt bis zum 
Bahnhof Louny ist auch möglich. Jedoch ist von hier aus ein längerer Fußweg bis zur Innenstadt 
notwendig. 
Gegen 14:00 Uhr wird es die Möglichkeit zur geführten Stadtbesichtigung geben. Wegen der großen 
Zahl an Reisenden werden vier Gruppen gebildet. Details hierzu werden auf der Hinfahrt im Zug 
bekanntgegeben. 
Im Zug wird es außerdem Informationsmaterial über die verschiedenen Orte und Aktivitäten, die in 
Louny zum Festival Sommerverlockungen besucht werden können. 
Die Rückfahrt des Zuges erfolgt um 17:45 Uhr ab dem Bahnhof Louny oder 17:50 Uhr ab Louny 
Mesto. 
 
Fotowettbewerb 
Gute Fotos sind eine schöne Erinnerung an solch spezielle Veranstaltungen. Von daher suchen die 
Stadt Zschopau, die Stadt Louny, die Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde e.V. 
und die Erzgebirgsbahn gemeinsam nach den schönsten Fotos der Fahrt. Interessante Motive sind 
z.Bsp.: 

- Der Zug auf der Fahrt nach / von Louny – vor allem an landschaftlich reizvollen Punkten oder 
berühmten Sehenswürdigkeiten 

- Aktivitäten im und um den Zug (bspw. beim Ein-/ Aussteigen) 
- Programmaktivitäten in Louny (bspw. die Stadtführung 

 
Im Nachgang zur Fahrt besteht die Möglichkeit, gelungene Fotos für einen kleinen Wettbewerb 
einzureichen. Natürlich gibt es für die schönsten Bilder der o.g. Motive auch kleine Preise. 
 
Weitere Hinweise 
In Louny kann üblicherweise nicht in Euro bezahlt werden. Tschechische Kronen erhalten Sie am 
Geldautomaten am Markt in Louny. Nach Voranmeldung ist auch ein Geldwechsel bei den 
Zschopauer Banken möglich. Fragen Sie bitte hierzu rechtzeitig nach. 
Wenn Sie widererwartend nicht an der Fahrt teilnehmen können, sollten Sie die Fahrkarte an 
Bekannte weitergeben. Gelingt das nicht, kann eventuell das Bürgerbüro der Stadt Zschopau 
weitere Interessenten vermitteln. 
 

Zu- /Aus-
stieg

Hinfahrt
(Zustieg)

Bemerkung
Rückfahrt
(Ausstieg)

Witzschdorf 7:21 21:57
Zschopau 

Ost
7:26 21:53

Zschopau 
(Hbf)

7:33
Bitte spätestens 7:20 

Uhr am Bahnsteig sein! 21:46

Wilischthal 7:37 21:42
Scharfen-

stein
7:41 21:37

Wolken-
stein

7:49 21:24

Zu- /Aus-
stieg

Hinfahrt Bemerkung Rückfahrt

Annaberg-
B. u. Bhf.

8:04 21:15

Cranzahl 8:16 – 9:05 21:05
Vejprty 9:18 – 9:30 20:50
Krimov 10:10 20:07

Chomutov 10:39 19:05 – 19:30
Zatec 11:05 -
Most - 18:40

Louny 
Mesto

11:55 Von hier 800m Fußweg 
zur Innenstadt 17:50

Louny 12:05 17:45

Zugzusammenstellung und Sitzplätze

Es werden zwei Triebwagen der Erzgebirgs-
bahn (VT642) gekuppelt eingesetzt. Um bei der 
großen Zahl an Fahrgästen Gedränge zu ver-
meiden, ist jeder Fahrkarte eine Platznummer 
zugeordnet worden. Damit wird außerdem si-
chergestellt, dass kleine und große Reisegrup-
pen auch an gleicher Stelle im Zug sitzen.
Jeder Sitzplatz im Zug hat also eine Num-
mer. Anhand der Fahrkartennummern, die 
unten links auf Ihren Karten zu finden sind, 
können Sie in der unten abgedruckten Lis-
ten Ihre Sitzplatznummern ermitteln. Schrei-

ben Sie sich diese am besten auf die jeweilige Karte.
Der führende Buchstabe der Sitzplatznummer gibt den Zugteil 
wieder. Bei der Hinfahrt Zschopau – Louny ist der vordere Zugteil 
in jedem Falle der Teil A. Ein Wechsel zwischen den Zugteilen ist 
während der Fahrt nicht möglich. Bitte steigen Sie daher in den 
korrekten Teil ein. Im Zugteil sind dann alle Sitzplätze erreichbar

In Zschopau (Hbf) werden sehr viele Reisende zusteigen. Um 
großes Gedränge zu vermeiden, informieren Sie sich bitte am 
Bahnsteig, welche Tür für Ihre Sitzplatznummer den ein-
fachsten Einstieg ermöglicht. Die Helfer der Zschopauer Mo-
delleisenbahn- und Eisenbahnfreunde werden Warnwesten tra-
gen und können bei Fragen unterstützen. (siehe Seite 15)

Anzeige

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes „Volkshaus”

August 2019
  

Freitag, 30.08. 16. Thumer Werfertag

Samstag, 31.08. – 
ab 9.00 Uhr

Naturmarkt & Färberstraßenfest 
im Rahmen des Stadtfestes

Samstag, 31.08. – 
Sonntag, 08.09.

550 Jahre Stadtrecht Thum
Informationen unter:
www.stadt-thum.de

Vorschau September 2019
Sonntag, 15.09.
9.00 – 15.00 Uhr

3. Mineralienbörse

Sonntag, 29.09.
14.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, 
Kinderbekleidung und Zubehör
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Fahrkarten-
nummer

Zug-
teil Platz Fahrkarten-

nummer
Zug-
teil Platz Fahrkarten-

nummer
Zug-
teil Platz

190001 A 89 190076 A 67 190151 B 1
190002 A 90 190077 A 68 190152 B 5
190003 A 91 190078 A 39 190153 B 63
190004 A 92 190079 A 40 190154 B 64
190005 A 93 190080 A 43 190155 B 65
190006 A 94 190081 A 44 190156 B 66
190007 A 95 190082 A 45 190157 B 67
190008 A 96 190083 A 46 190158 B 39
190009 A 97 190084 A 71 190159 B 15
190010 A 98 190085 A 72 190160 B 16
190011 A 99 190086 A 73 190161 B 7
190012 A 100 190087 A 74 190162 B 8
190013 A 101 190088 A 75 190163 B 11
190014 A 102 190089 A 76 190164 B 12
190015 A 31 190090 A 57 190165 B 13
190016 A 32 190091 A 58 190166 B 68
190017 A 55 190092 A 61 190167 B 55
190018 A 56 190093 A 62 190168 B 56
190019 A 35 190094 A 77 190169 B 59
190020 A 36 190095 A 78 190170 B 60
190021 A 103 190096 B 81 190171 B 31
190022 A 104 190097 B 82 190172 B 32
190023 A 107 190098 B 90 190173 B 33
190024 A 108 190099 B 91 190174 B 34
190025 A 25 190100 B 92 190175 B 35
190026 A 26 190101 A 9 190176 B 36
190027 A 27 190102 A 11 190177 B 37
190028 A 28 190103 A 12 190178 B 38
190029 A 29 190104 A 13 190179 B 40
190030 A 30 190105 A 15 190180 B 41
190031 A 48 190106 A 16 190181 B 42
190032 A 47 190107 A 59 190182 B 45
190033 A 37 190108 A 60 190183 B 46
190034 A 38 190109 B 93 190184 B 47
190035 A 105 190110 B 94 190185 B 48
190036 A 106 190111 B 95 190186 B 49
190037 A 109 190112 B 96 190187 B 50
190038 A 110 190113 B 97 190188 B 53
190039 A 111 190114 B 98 190189 B 54
190040 A 112 190115 B 99 190190 B 57
190041 A 113 190116 B 100 190191 B 58
190042 A 114 190117 B 101 190192 B 61
190043 A 115 190118 B 102 190193 B 62
190044 A 116 190119 B 103 190194 A 81
190045 A 117 190120 B 104 190195 A 82
190046 A 118 190121 B 105 190196 A 84
190047 A 33 190122 B 106 190197 A 86
190048 A 34 190123 B 107 190198 B 89
190049 A 19 190124 B 108 190199 B 69
190050 A 20 190125 B 109 190200 B 70
190051 A 23 190126 B 110 190201 B 51
190052 A 24 190127 B 111 190202 B 52
190053 B 71 190128 B 112 190203 B 9
190054 B 72 190129 B 113 190204 B 25
190055 B 73 190130 B 114 190205 B 26
190056 B 74 190131 B 115 190206 B 27
190057 B 75 190132 B 116 190207 B 28
190058 B 76 190133 B 117 190208 B 29
190059 B 77 190134 B 118 190209 B 30
190060 B 78 190135 A 65 190210 B 86
190061 B 79 190136 A 66 190211 A 5
190062 B 80 190137 A 3 190212 A 69
190063 B 83 190138 A 4 190213 A 70
190064 B 84 190139 A 7 190214 A 17
190065 A 1 190140 A 8 190215 A 21
190066 A 63 190141 B 17 190216 A 22
190067 A 64 190142 B 19 190217 A 79
190068 A 51 190143 B 20 190218 A 80
190069 A 52 190144 B 21 190219 A 83
190070 A 49 190145 B 22 190220 B 43
190071 A 50 190146 B 23
190072 A 53 190147 B 24
190073 A 54 190148 B 3
190074 A 41 190149 B 4
190075 A 42 190150 B 44 Stand: 14.07.2019

Sitzplatzzuordnung für die entsprechenden Fahrkartennummern

Sitzplatzanordnung
für EINEN Triebwagen
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Während der Fahrt

Beide Zugteile sind klimatisiert und verfügen über jeweils ein WC. 
Die Bäckerei Vieweger aus Zschopau wird in beiden Zugteilen wie-
der ein Angebot gekühlter Getränke sowie ein kleines Imbissange-
bot bereithalten. Morgens wird auch Kaffee angeboten.
Während der Hinfahrt wird es von Hans-Werner Schellenberg, einem 
Herzbluteisenbahner und Kenner der Region, einige Erklärungen 
zur Historie und zu Sehenswürdigkeiten entlang der Strecke geben.

In Louny

Der Zug wird an der Station Louny Mesto halten. Die Gruppe wird 
von Vertretern der Stadt Louny abgeholt und gemeinsam die rund 
800m Fußweg zum Markt gehen. Die Weiterfahrt bis zum Bahn-
hof Louny ist auch möglich. Jedoch ist von hier aus ein längerer 
Fußweg bis zur Innenstadt notwendig.
Gegen 14:00 Uhr wird es die Möglichkeit zur geführten Stadtbe-
sichtigung geben. Wegen der großen Zahl an Reisenden werden 
vier Gruppen gebildet. Details hierzu werden auf der Hinfahrt im 
Zug bekanntgegeben. Im Zug wird es außerdem Informationsma-
terial über die verschiedenen Orte und Aktivitäten, die in Louny 
zum Festival Sommerverlockungen besucht werden können.
Die Rückfahrt des Zuges erfolgt um 17:45 Uhr ab dem Bahnhof 
Louny oder 17:50 Uhr ab Louny Mesto.

Fotowettbewerb

Gute Fotos sind eine schöne Erinnerung an solch spezielle Ver-
anstaltungen. Von daher suchen die Stadt Zschopau, die Stadt 
Louny, die Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisenbahnfreunde 
e.V. und die Erzgebirgsbahn gemeinsam nach den schönsten Fo-
tos der Fahrt. Interessante Motive sind z.Bsp.:
- Der Zug auf der Fahrt nach / von Louny – vor allem an land-

schaftlich reizvollen Punkten oder berühmten Sehenswürdig-
keiten

- Aktivitäten im und um den Zug (bspw. beim Ein-/ Aussteigen)
- Programmaktivitäten in Louny (bspw. die Stadtführung

Im Nachgang zur Fahrt besteht die Möglichkeit, gelungene Fotos 
für einen kleinen Wettbewerb einzureichen. Natürlich gibt es für 
die schönsten Bilder der o.g. Motive auch kleine Preise.

Weitere Hinweise

In Louny kann üblicherweise nicht in Euro bezahlt werden. Tsche-
chische Kronen erhalten Sie am Geldautomaten am Markt in 
Louny. Nach Voranmeldung ist auch ein Geldwechsel bei den 
Zschopauer Banken möglich. Fragen Sie bitte hierzu rechtzeitig 
nach.
Wenn Sie wider Erwarten nicht an der Fahrt teilnehmen können, 
sollten Sie die Fahrkarte an Bekannte weitergeben. Gelingt das 
nicht, kann eventuell das Bürgerbüro der Stadt Zschopau weitere 
Interessenten vermitteln.

Auf einen schönen Tag!

Die Stadtverwaltungen von Zschopau und Louny, die Erzgebirgs-
bahn und die Zschopauer Modelleisenbahn- und Eisenbahn-
freunde e.V. freuen sich über das große Interesse an der Sonder-
fahrt. Wir wünschen allen eine gute Fahrt und hoffen auf einen 
entspannten Ausflug bei bestem Wetter!

Informationen:

Bürgerbüro Zschopau
Neues Rathaus Zschopau, Altmarkt 2
Internet: www.zschopau.de/sonderzug
Telefon: 03725 / 2870

Schöpfverbot an Gewässern im Erzgebirgskreis

Die Untere Wasserbehörde des Erzgebirgskreises weist darauf 
hin, dass es strengstens untersagt ist, Wasser mittels Pump-
vorrichtungen zu entnehmen. Auch das im Regelfall zulässige 
Schöpfen mit Handgefäßen – sogenannter Gemeingebrauch 
– sollte unterbleiben. Bei anhaltender Trockenheit und entspre-
chend niedrigen Wasserständen können bereits geringfügige 
Wasserentnahmen nachteilige Auswirkungen auf die Gewässer-
ökologie haben.
Wegen der anhaltenden Trockenheit sind die Wasserstände in den 
Gewässern des Erzgebirgskreises flächendeckend derzeitig sehr 
niedrig und die Abflüsse gering. Dadurch sind wasserabhängige 
Pflanzen und Tiere teilweise stark beeinträchtigt. Durch niedrige 
Wasserstände und steigende Wassertemperaturen sinkt der Sau-
erstoffgehalt des Wassers. Das mindert die Selbstreinigungskraft 
der Gewässer - es wachsen vermehrt Algen, Fische und Kleinst-
lebewesen sterben. Abpumpen, Ableiten bzw. teilweise sogar 
Schöpfen von Wasser aus den Bächen verschärft diese Situation.

Nach den Wettervorhersagen ist auch weiterhin nicht mit größe-
ren Niederschlagsmengen zu rechnen. Lokal begrenzte Regen-
schauer und Gewitterregen können kaum zu einer Entspannung 
der Niedrigwassersituation beitragen. Die Wasserentnahme ist da-
her nicht mehr durch den Anlieger-, Eigentümer- und Gemeinge-
brauch gedeckt und somit unzulässig. Auf keinen Fall dürfen Bach-
läufe durch das Wasserentnehmen austrocknen. Dies gilt auch für 
die Entnahme durch Eigentümer und Nutzer von Grundstücken an 
Bächen, Kleingärtner, Kleingartenvereine und Gemeinden.
Werden bei Gewässerkontrollen Verstöße festgestellt, kann dies 
als Ordnungswidrigkeit geahndet werden und ein Bußgeld bis zu 
50.000 Euro nach sich ziehen.
Informationen zum Durchfluss und zu den Wasserständen der 
Hauptfließgewässer liefern die Daten des Landeshochwasser-
zentrums unter: www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/
hwims/portal/web/wasserstand-uebersicht

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht die Untere Wasser-
behörde des Erzgebirgskreises zu den allgemeinen Sprechzeiten 
telefonisch unter 03735 601-6190 zur Verfügung sowie per Mail 
unter Umwelt-Landwirtschaft@kreis-erz.de

DRK bittet auch in den Sommermonaten um Blutspenden:

Nur der kontinuierliche Einsatz zahlrei-
cher Spenderinnen und Spender kann 
die Patientenversorgung gewährleisten

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Donnerstag, dem 01.08.2019,
von 12:30 bis 15:30 Uhr, 
im Klinikum Mittleres Erzgebirge, Alte Marienberger Str. 52
oder
am Dienstag, dem 20.08.2019, 
von 14:30 bis 18:30 Uhr, 
im Beruflichen Schulzentrum Zschopau, J.-Gottlob-Pfaff-
Str. 1
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oder
am Mittwoch, dem 28.08.2019, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr,
in der Grundschule Gornau, An der Schule 8.

Fachkräfteportal Erzgebirge 

Arbeitsort: Hauptstraße 19, 
09434 Zschopau OT Krumhermersdorf
Mitarbeiter Vertrieb (w/m/d)
Arbeitsort: Drebach OT Grießbach

Sanitätshausfachverkäuferin
Arbeitsort: Zschopau

Versandmitarbeiter (m/w/d)
Arbeitsort: Witzschdorf

Schweißer MAG (m/w/d)
Arbeitsort: Alte Marienberger Str. 30-35, 09432 Großolbersdorf 
OT Hohndorf

Mitarbeiter Vertriebsinnendienst (m/w/d)
Arbeitsort: Großolbersdorf OT Hohndorf

Konditor/in
Arbeitsort: Zschopau OT Krumhermersdorf

Auslieferungsfahrer mind. FK B/C1

Mitarbeiter CNC-Teilefertigung (m/w/d)
Arbeitsort: Drebach OT Grießbach 

Ausbildung zum/zur Kraftfahrzeugmechatroniker/-in
Arbeitsort: Annaberg-Bucholz

Fachkräfteportal Erzgebirge
Tel.: 03733 145-0
FAX: 03733 145-145

Kita „Spatzennest“
Spatzenkinder feiern Zuckertütenfest

Können Sie sich noch daran erinnern, als Sie kurz vor Ihrem 
Schulanfang vor Stolz fast geplatzt sind? Diese Glücksgefühle er-
leben wohl gerade unsere Vorschüler. In die Schule zu kommen 
bedeutet ja auch neue Aufgaben zu übernehmen, selbständig zu 
werden und ab und zu auch mal wie die Großen zu feiern und 
länger wach zu bleiben. 
Deshalb ist es in unserer Kita zur Tradition geworden, zum Zu-
ckertütenfest in die Jugendherberge Warmbad zu fahren, einen 
tollen Nachmittag zu erleben und hinterher dort zu übernachten 
- und das ohne Mama und Papa. 

Die Aufregung der Vorschüler war am 14.06.2019 förmlich zu spü-
ren. Alle hofften, dass es möglichst ganz schnell 12:00 Uhr wird, 
denn das war die Zeit, zu der der Bus abfahren sollte. Die gepack-
ten Koffer standen bis dahin in der Kindergartengarderobe. Dieser 
Anblick erfüllte unsere Kinder der Gruppe 7 einerseits mit Stolz, 
andererseits kam ihnen aber auch ins Bewusstsein, dass es die 
erste Übernachtung werden wird, bei der Mama und Papa nicht 
dabei sind. Manche Kinder spürten bei diesem Gedanken ein mul-
miges Gefühl, doch die Vorschüler hatten bereits im Vorfeld viele 
Gruppengespräche durchgeführt. Besprochen wurden z.B., wel-
che Spiele auf der Wunschliste stehen, ob eine Nachtwanderung 
unternommen werden sollte, was eine Katzenwäsche bedeutet 
und dass ein Kuscheltier als treuer Begleiter nicht vergessen wer-
den darf. In einem waren sich alle einig: Es sollte der schönste Tag 
in der Kindergartenzeit werden. Ein Tag, an den sich alle Kinder in 
ihrem weiteren Leben gern zurückerinnern sollten. 

Endlich war es kurz vor 12:00 Uhr. Wir liefen los, erreichten gera-
de die Bushaltestelle, als just in diesem Moment ein Gute-Laune-
Bus in die Haltestelle einfuhr. Ben Giese fragte gleich den Busfah-
rer, ob er nach Warmbad in die Jugendherberge fahren würde. 
Nach einem klaren „Ja!“ stiegen alle Kinder zügig in den Bus ein. 
Das Abenteuer begann…

Nach einer kurzen Inspektion des Jugendherbergsgeländes be-
gutachteten alle Kinder die einzelnen Zimmer. Wer mit wem im 
Zimmer schlafen sollte, stand eh` im Vorfeld schon fest. Doch 
schon kam die erste Hürde: Wie überzieht man eigentlich ein Kis-
sen und eine Decke? Zu Hause erledigt solche Aufgaben meis-
tens noch die Mama, aber mit einem Schulanfang kommen eben 
neue Aufgaben auf ein Kind zu. Zum Glück gab es noch einige 
Erwachsene, die als Hilfestellung zur Verfügung standen. 

Nach einer kurzen 
Obstpause führte 
Herr Franzel ein tol-
les Programm für 
unsere Schulanfän-
ger durch. Tanz-
spiele, Spiele, bei 
dem Schulranzen im 
Mittelpunkt standen 
und ein kleines Äff-
chen, welches sich 
immer wieder in den 

Vo r d e r g r u n d 
rückte, bot den 
Kindern jede 
Menge Spaß. 
Am Ende bekam 
sogar jeder eine 
Urkunde, denn 
unsere Schul-
anfänger waren 
topfit.	 Und	 als	
jedes Kind seine 
Zuckertüte vom 
Baum pflückte und im Arm hielt, wurde es den meisten Kindern 
langsam bewusst: Bald ist Schulanfang. Anschließend tobten die 
Kinder bei traumhaften Sommerwetter noch ein wenig im Gelän-
de herum, stapelten Bierkästen, balancierten, rutschten und 
kletterten, bevor es gegen 18:00 Uhr Abendbrot gab. 
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Die Kraftreserven der Kinder waren aber zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht ganz aufgebraucht und somit startete gegen 20:00 

Uhr die Nachtwanderung mit Taschenlampen. In der Dämmerung 
noch im Wald herumzustromern und noch nicht im Bett zu liegen 
war schon ein Highlight für viele Kinder. Als Schulanfänger muss 
man also nicht nur Pflichten übernehmen, sondern man darf auch 
plötzlich mehr, z.B. länger wach bleiben. Jeder Meilenstein im Le-
ben hat eben sein Für und Wider. Gegen 22:00 Uhr schienen dann 
die Kräfte der Kinder doch weniger zu werden. Die Schritte wurden 
langsamer, die Gespräche leiser und es freuten sich eigentlich alle 
auf den wohlverdienten Nachtschlaf- weg von zu Hause. 

Am nächsten Morgen konnte man in viele müde Augen schauen. 
8:00 Uhr gab es Frühstück - für die meisten Kinder viel zu zeitig. 
Doch schon bald standen die Eltern im Jugendherbergsgelände, 
ließen sich von den Kindern noch einmal das Bett zeigen, in dem 
sie geschlafen haben und irgendwie schienen alle ganz stolz, 
glücklich, zufrieden und doch ein bisschen müde nach Hause 
gefahren zu sein. Das Fazit aller Kinder stand fest: Es war ein 
wunderschöner Tag, den alle gern noch einmal wiederholen wür-
den. Dann aber als Schulkinder! 

Wir wünschen allen Schulanfängern eine unvergessliche Schul-
anfangsfeier und einen erfolgreichen Start in die Schulzeit!

Frau Döpper und Frau König von der Kita „Spatzennest“

Christliche Kita „klein und GROSS“

Mein Name ist Diana 
Drechsler und ich bin 
im 3. Ausbildungs-
jahr zur Erzieherin. Im 
Rahmen meines Ab-
schlusspraktikums in 
der christlichen Kinder-

tageseinrichtung „klein 
und GROSS“ in Zscho-
pau plante und führte ich 
mit den drei- bis fünfjäh-
rigen Kindern der „Was-
sertröpfchengruppe“ ein 
Musikprojekt zum Thema 
„Hört mal alle her… wir 

machen Musik und das ist gar nicht schwer!“ durch.  Dass die 
Kinder Musik vielfältig erleben können und Spaß daran haben, 
stand für mich dabei im Vordergrund. Gemeinsam haben wir 
verschiedene Instrumente, z.B. Röhrenholzblocktrommel, Klang-
hölzer, Triangel u.a. kennengelernt und ausprobiert. Wir haben 
Lieder gesungen und sie mit einem neuen Instrument – der Geige 
begleitet. Außerdem haben wir eine Klanggeschichte gehört und 
die passenden Instrumente dazu benutzt. Ein besonderer Hö-
hepunkt für die Kinder war das Selberbauen eines Instrumentes 
(„Regenmacher“). Den Projektabschluss bildete ein kleines Kon-
zert für die ganze Kindertageseinrichtung. Außerdem absolvierte 
ich während des Praktikums meine praktische Abschlussprüfung 
zur Erzieherin. 

Herzlichen Dank an den jungen Mann, der unserer Einrichtung 
die weiße Gitarre gesponsert hat.

Kita „Pfiffikus“
Eine Rollerstrecke für die „Pfiffikusse“

Ab September 2018 wurde, nach dem Spielplatzumbau 
2017/2018, mit den Sanierungsarbeiten im „Verkehrsgelände“ 
der	Kita	„Pfiffikus“	begonnen.	Über	die	Monate	entstand	ein	neu	
angelegtes	Areal,	welches	von	den	großen	und	kleinen	„Pfiffikus-
sen“ ab sofort als Rollerstrecke zur Verfügung steht und auch flei-
ßig zu diesem Zweck genutzt wird.

Am 24.05.2019 war es dann soweit: 
Mit einem großen Familienfest wurde die Rollerstrecke einge-
weiht. Neben vielen Kindern, Eltern und Großeltern waren unter 
den Gästen auch einige Vertreter der beteiligten Firmen, Frau 
Buschmann von der Stadtverwaltung, sowie dem Oberbürger-
meister	Herr	Sigmund.	Darüber	haben	wir	„Pfiffikusse“	uns	sehr	
gefreut.

Nach einem kurzen 
Programm der Kinder 
und Erzieherinnen 
gab es für unsere Be-
sucher vieles  zu Ent-
decken und Erleben. 
Auf einem großen 
Parcours mit Rampe 

und unterschiedlichen 
Hindernissen konnten 
die Kinder mit den Rol-
lern ihre Fähigkeiten 
und Fertigkeiten aus-
probieren. Außerdem 
wurde gebastelt, Gummitiere aus Ballons geformt und Zucker-
watte bzw. Popcorn hergestellt. Auch die von der Familie Dinse/ 
Kaiser gesponserte Hüpfburg sorgte für viel Vergnügen.
Weiter konnten sich die Kinder verschiedene Motive schminken 
lassen oder mit Riesenseifenblasen experimentieren. Unsere Kü-
chenfeen hatten wieder tollen Kuchen in unserer hauseigenen 
Küche gebacken, welcher allen sehr lecker schmeckte.

Es war ein aufregender, gelungener und erlebnisreicher Nachmit-
tag mit viel Sonnenschein.    
 

Mandy Haustein
Leiterin der Einrichtung
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Ab 12.08.2019 wird in unserem Hort „Am Zschopenberg“ eine 
Stelle im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) frei. 
Wir suchen dafür einen jungen Mann oder eine junge Frau  
ab 18 Jahre, welche gern mit Kindern arbeiten und unser Team 
unterstützen möchten. 
 
Bei Interesse:   
Frau Feldmann (Hortleiterin)    Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ e.V. 
Hort „Am Zschopenberg“      Äußere Wolkensteiner Str. 31  
Alte Marienberger Str. 25      (Meyerfabrik) 
09405 Zschopau       09496 Marienberg 
 
Telefon:    03725 340585     Telefon: 03725 608745 
E-Mail:    hort-zschopenberg@gmx.de  FAX:      03735 608747 
Homepage: www.gs-am-zschopenberg.de  E-Mail:   info@freiwillig-im-erzgebirge.de 
 

Anmeldung der Schulanfänger

für den gemeinsamen Schulbezirk beider Grundschulen in 
Trägerschaft der Großen Kreisstadt Zschopau, Grundschule 
„August Bebel“ und Grundschule „Am Zschopenberg“

Für den gemeinsamen Schulbezirk Zschopau, zu dem beide 
Zschopauer  Grundschulen gehören, erfolgt die Anmeldung 
der Schulanfänger für das Schuljahr 2020/2021 zentral in der 
Grundschule „August Bebel“ Zschopau.

Alle Zschopauer Eltern, deren Kinder im Zeitraum 01.07.2013 
– 30.06.2014 geboren wurden, werden hiermit aufgefordert, 
ihre Kinder zur Einschulung anzumelden. Dies gilt auch für die 
im Schuljahr 2019/2020 zurückgestellten Kinder. Kinder, die bis 
30.09.2014 geboren wurden, können durch die Eltern für den 
Schulbesuch angemeldet werden.

Die	 Anmeldung	 findet	 	 vom	 26.08.2019	 –	 30.08.2019	 an	 der	
Grundschule „August Bebel“ zu nachfolgenden Zeiten statt:

Montag,  26.08.2019 07:30 – 14:30 Uhr
Dienstag, 27.08.2019 07:30 – 14:30 Uhr
Mittwoch, 28.08.2019 07:30 – 14:30 Uhr
Donnerstag, 29.08.2019 07:30 – 14:30 Uhr
Freitag,  30.08.2019 07:30 – 14:30 Uhr

Sollte aus zwingenden Gründen 
ein anderer Termin gewünscht 
werden, kann dieser telefonisch 
unter der Telefonnummer 03725/ 
6122 vereinbart werden.

Die Anmeldung ist von beiden Elternteilen vorzunehmen (wenn 
beide sorgeberechtigt, aber nicht verheiratet sind) bzw. es muss 
eine Vollmacht des anderen Personensorgeberechtigten vorge-
legt werden. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des 
Kindes, der Ausweis der Sorgeberechtigten und die Sorge-
rechtserklärung (bei nicht verheirateten oder getrennt lebenden 
Eltern, wenn der andere Elternteil auch das Sorgerecht besitzt) 
mitzubringen.

Es wird ebenfalls erfasst, an welcher Grundschule in Zschopau 
die Aufnahme des Kindes gewünscht ist. Über die Aufnahme ent-
scheidet der Schulleiter in Abstimmung mit dem Landesamt für 
Schule und Bildung und dem Schulträger, dabei werden insbe-
sondere die Wohnortnähe und Geschwisterkinder berücksichtigt.

Auch werden im Schuljahr 2020/21 aus Kapazitätsgründen zwei 
1. Klassen an der Grundschule „August Bebel“ und eine 1. Klasse 
an der Grundschule „Am Zschopenberg“ gebildet. Sollen Kinder 
außerhalb des Schulbezirkes Zschopau eine Grundschule besu-
chen, muss die Anmeldung trotzdem erst in Zschopau erfolgen.

Für die Anmeldung an einer anderen staatlichen Grundschule 
muss der begründete Antrag schriftlich bis spätestens 15. Feb-
ruar 2020 an der jeweiligen Schule, die das Kind auf Wunsch 
besuchen soll, eingereicht werden.

Wird der Besuch einer Schule in freier Trägerschaft gewünscht, 
so muss trotzdem die Anmeldung in Zschopau erfolgen. Über die 
jeweiligen Anmeldemodalitäten der Freien Schule müssen sich 
die Sorgeberechtigten eigenständig informieren.

gez. gez.
Wagener Herrmann
Schulleiter Schulleiterin

Zurück zur Natur

Ich war mit meiner und noch anderen Familien übers Wochenende 
am Geyerschen Teich. Das war für mich, und ich denke auch für 
die anderen, ein super Erlebnis. Wer hat schon die Gelegenheit, im 
Wald, mit einfachen Mitteln, Hütten zu bauen und mit einem Floß 
über den Teich zu staken? Deshalb möchte ich euch etwas von mei-
nen Erlebnissen am Greifenbachstauweýer erzählen. Nachdem wir 
mit unseren Eltern unsere Zelte aufgebaut hatten, ging es mit Herrn 
Schmidt von Schmidt Adventure in den Wald. Dort wurden wir in 
Gruppen aufgeteilt und bauten aus Ästen, Reisig und etwas Strick 
unsere ganz persönlichen Hütten. Vorstellungskraft, Planung und 
Geschick gehörten schon dazu, die Hütten zu bauen. Wir mussten 
beim Bau viel miteinander reden und die Ideen zum Bau miteinan-
der vergleichen und auch mal ausdiskutieren. Riesigen Spaß hat es 
gemacht, die Hütte dann zu beziehen. In unsere Hütte passten 13 
Personen und den Sturm, den Herr Schmidt auslöste, durch Rütteln 
an unserer Hütte, hat sie auch überstanden. Auf dem Rückweg er-
fuhren wir viel über die Pflanzen und Tiere im Wald. Unser Essen 
bereiteten wir in den Tagen gemeinsam zu. Damit meine ich auch 
uns Kinder. Manche schnippelten 
unter anderem Gemüse, andere 
haben aufgewaschen und wieder 
andere machten Feuer und brach-
ten unser Essen zum Kochen.
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Toll fand ich das Baden im Teich und das meine Eltern viel 
Zeit für mich und meine Geschwister hatten. Das Handy lag 

im Auto und so konnten wir auch alle vollspritzen, ohne dass et-
was kaputt gehen konnte oder wir „Mecker“ bekamen. Bei der 
Nachtwanderung, die nicht ganz im Finsteren begann, wegen 
der kleineren Kinder, die mit waren, folgten wir den ausgelegten 
Spuren. Im Wald war es doch mal kurz gruslig als eine Horde auf 
uns zu rannte. Als wir mitbekamen, dass es Jugendliche waren, 
die auch am Teich zelteten und Martina sie angesprochen hat-
te, uns etwas zu erschrecken, haben wir herzlich gelacht. Auch 
hier haben wir gemerkt, dass wir uns auf unsere Eltern verlassen 
können, denn wir konnten ihnen in die Arme laufen und sie ha-
ben uns „beschützt“. Wir haben gut geschlafen in der Nacht im 
Zelt und gingen gestärkt zum Floßbau. Man glaubt gar nicht, wie 
viele Kinder man braucht, einen schweren Stamm zu tragen und 
wie leicht er dann im Wasser ist. Auch hier hatten wir wieder das 
Problem mit der Vorstellungskraft wie beim Hüttenbau. Wie wird 
ein Floß gebaut? Wo müssen die Querbalken sein? Und wie hält 
es durch die Stricke zusammen? Die waren hier aber wesentlich 
länger als beim Hüttenbau. Wer unserer Baukunst vertraute, fuhr 
mit dem Floß auf den Teich hinaus. Beim Staken, so nennt man 
das nämlich, blieb die Stake auch schon mal stecken und das 
Floß war manövrierunfähig. Da sind die Schwimmer ins Wasser 
gesprungen und haben das Floß ans Ufer geschoben. 

Nach dem Zelte abbauen haben wir noch über die Tage und 
deren Erlebnisse gesprochen. Also ich fand es faszinierend und 
wäre gerne noch länger geblieben. Ich hatte den Eindruck auch 
meine Eltern waren ausgeglichener. Außerdem fand ich alles toll, 
hab viel gelernt und würde es gerne wiederholen. Die Natur hat 
uns echt viel gezeigt und wahrnehmen lassen. 

Der Turmfalke

Der Turmfalke (Falco tinunculus) ist als so 
genannte „Kulturfolger“ oft in der Nähe 
menschlicher Siedlungen  anzutreffen. So 
brüten z. B. seit mehreren Jahren auch 2 
- 3 Brutpaare im Schloss Wildeck in Zscho-
pau, in den Mauernischen des „Dicken 
Heinrich“ und in den Nistkästen auf dem 
Dachboden des Schlosses zusammen mit 
mehreren Brutpaaren der Dohle (Corvus 
monedula). 

Ein Turmfalkenpaar legt in der Regel 4 - 6 Eier, aus denen nach 
knapp 30 Tagen die jungen Falken schlüpfen, welche bis zum 
Ausfliegen nach ca. 33 Tagen überwiegend mit Mäusen gefüttert 
werden. Auch danach werden sie noch einen weiteren Monat von 
den Altvögeln versorgt, bis sie endlich selbstständig auf die Mäu-
sejagd gehen können. 

Durch die Beringung der Vögel ist es möglich, vielfältige Erkennt-
nisse aus dem Leben der Turmfalken zu gewinnen. Z.B. wie alt 
die Vögel werden, wo sie sich nach dem Erwachsenwerden an-
siedeln oder ob sie den Winter bei uns verbringen oder in wärme-
re Gegenden abwandern.

Die Ringnummer und die bei der Beringung erfassten Daten wer-
den an die Beringungszentrale Hiddensee gemeldet und dort im 
Zentralregister gespeichert. Von dort sind die Daten jederzeit ab-
ruf- und auswertbar.

Die 6 jungen Turmfalken auf dem Dachboden des Schlosses hatten bei der 

Beringung ein Alter von ca. 20 Tagen.

Steffen Emmrich
Gelenauer Ornithologenverein e.V.

Schützenausstellung im Schloss Wildeck eröffnet

Vom 07. Juni 2019 bis zum 26. August 2019 zeigt das Museum 
Schloss Wildeck in Zschopau im Roten Saal eine Wechselaus-
stellung zum Schützenwesen in Sachsen. Anlässlich des dies-
jährigen 25. Schloss- und Schützenfestes veranschaulicht sie 
die Geschichte des Zschopauer Schützenvereins und gibt einen 
Überblick über den Schützensport in Sachsen. 

Das Schützenwesen ist in Zschopau ein wichtiger, historisch ge-
wachsener und lebendiger Teil der lokalen Identität. Unter allen 
Vereinigungen der Stadt Zschopau zählt die Schützengilde, ne-
ben der Braugenossenschaft und der Kantorei, zur Ältesten. Mit 
seiner fast 500jähigen Tradition ist die Schützenbruderschaft ein 
bedeutender Träger der Zschopauer Kultur.

„Tradition ist nicht das Halten der Asche, sondern das Weiterge-
ben der Flamme.“ - Thomas Morus.

Brauchtum und Tradition prägen das Gefühl von Heimat in beson-
derer Weise. Gerade in Zeiten rasanter Veränderungen, bedingt 
durch Digitalisierung und Globalisierung, sind solche identitäts-
stiftenden Konstanten wichtiger denn je. Aus diesem Grund wur-
de das deutsche Schützenwesen von der UNESCO-Kommission 
in das Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes aufgenommen.

Bekanntester und wesentlicher Ausdruck des Schützenwesens in 
Zschopau ist das Schützenfest, das jährlich am letzten August-
wochenende gefeiert wird. Im Zentrum steht der durch das Vo-
gelschießen ermittelte Schützenkönig bzw. die Schützenkönigin. 
Das Schützenwesen gehört in Zschopau nicht nur zu einer le-
bendigen Festkultur, sondern ist Ausdruck von Lebensfreude und 
gesellschaftlichem Zusammenhalt.

Die Ausstellung gibt einen Überblick über die Geschichte des 
Zschopauer Schützenvereins. Komplettiert wird sie durch zahl-
reiche Leihgaben aus dem Privatbesitz von Bernd Köth welche in 
beeindruckender Weise die Entwicklung des sächsischen Schüt-
zensportes zeigen. 
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Herzliches Dankeschön an die Schüler

der 11. Klasse des Gymnasi-
ums, die in der Stadt am An-
ton-Günther-Platz und auf dem 
Platz an der Bertolt-Brecht-Stra-
ße nützliche Arbeiten vollbracht 
haben. Die Plätze wurden vom 
Unrat berfreit und die Wege ge-
säubert. Ebenfalls wurden auf 
dem Wurzelweg, dem Wasser-
weg und auf der Bodemerkan-
zel entlang der Wege Papier 
und Abfälle aufgesammelt;

der 6. Klassen der MAN-Ober-
schule, die am Waldkirchener 
Weg zu Gange waren und dort 
die Straße von Unkraut und Un-
rat entledigten.

Ladesäule

Herr Warner, Herr Hartl und Herr Sigmund

Eine weitere Ladesäule für Elektroautos wurde am 04.07.2019 in 
Zschopau	 eingeweiht.	 Sie	 befindet	 sich	 auf	 dem	 Parkplatz	 An	
den Anlagen. Die Stadt Zschopau und der Versorger eins gehen 
gemeinsam einen weiteren Schritt in Richtung der Elektromobili-
tät. Die öffentliche Ladestation kann 24 Stunden am Tag benutzt 
werden. Es können gleichzeitig 2 Fahrzeuge aufgeladen werden. 
Genutz werden die Ladestationen über die kostenlose eins-E-
Mobil-App. Mit dieser wissen Smartphone-Nutzer unterwegs 
immer,	wo	sich	die	nächste	Ladestation	befindet.	Die	kostenlose	
App eins-E-Mobil hat folgende Vorteile:

 Übersichtskarte mit allen Ladesäuen
 Wegweiser für 47.172 Ladepunkte europaweit mit Navigati-

onsfunktion
 Speicherung der Lieblingssäule
 Anzeige von Preisen und Steckertyp
 Einsicht aktueller und vergangener Ladevorgänge inkl. Kos-

ten
 Abrechnung per Lastschrift
 Rechnung monatlich als PDF-Datei per E-Mail

Die App kann kostenlos heruntergeladen werden. Auch ohne 
dauerhafte Vertragsbeziehung haben Fahrer von Elektrofahrzeu-
gen durch das sogenannte Ad-hoc-Laden Zugang zu den Lade-

punkten von eins. Zu diesem Zweck sind an jedem öffentlich zu-
gänglichen Ladepunkt von eins ein QR-Code inkl NFC-Scan für 
die schnelle und einfache Bedienung angebracht. Durch Scan-
nen dieses Codes mit dem Smartphone gelangt der Nutzer auf 
eine mobile Webseite mit

 Angaben zum Ladepunkt und zum Ladepunktbetreiber
	 Tarifinformationen
 Zahl- und Rechnungsdaten und
 weitere wichtige Informationen ersichtlich
Nach Eingabe aller notwendigen Daten wird über die Schaltflä-
che „Jetzt kostenfplichtig Laden“ der Ladevorgang gestartet. Je 
Ladevorgang erfolgt dann eine direkte Bezahlung per Kreditkar-
te. Bei Bedarf kann sich der Nutzer die entsprechende Rechnung 
dann auch an seine E-Mail-Adresse zusenden lassen.

Veranstaltungstipps aus der 
Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ 

Zschopau
Herzliche Einladung zum Vortrag Digitale Medien
Welche Chancen, Risiken und Nebenwirkungen 
bringt die Digitalisierung in Alltag, Schule und 
Freizeit?
Referentin: Elke Böhm, Stadtbibliothek Zschopau

Donnerstag, 08. August 2019 * 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr * 
Schloss Wildeck Zschopau * Blau-Weiße Stube

Weiter Informationen unter zschopau.bbopac.de

Um Anmeldung, in der Stadtbibliothek Zschopau, wird gebeten * 
Telefon 03725/287 190
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Neues Angebot für Familien in der Stadtbiblio-
thek Zschopau

      Wenn der Bücherwurm erzählt… 
 

Familiennachmittag in der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau 

Am 05. September 2019, um 16.00 Uhr, lädt die Stadtbibliothek Zschopau zur ersten Geschichtenstunde 
mit dem Bücherwurm ein. 
Auf die Kinder wartet ein buntes Programm aus Geschichten, Liedern, Spielen und vielen anderen 
Überraschungen! 
Natürlich dürfen auch Mamas, Papas, Omas und Opas Zuhörer sein oder sie nutzen die Zeit, um in Ruhe 
im Bibliotheksbestand zu stöbern, während die Kleinsten mit dem Bücherwurm ins Geschichtenland reisen! 
 
Jeden ersten Donnerstag im Monat wird nun der Bücherwurm, in der Zeit von 16 bis 17 Uhr, seine 
Lieblingsgeschichten vorstellen und wir, die Bibliotheksmitarbeiterinnen, wünschen uns, dass er viele 
Freunde gewinnt und den Kindern und natürlich auch den großen Leuten, so seine Freude am Lesen und 
Zuhören weitergibt. 
 
 
Also, kommt in die Stadtbibliothek Zschopau! Wir freuen uns auf Euch! 
 
Euer Bibliotheksteam   
 

Vorlesewettbewerb – Finale in Berlin!

Am Mittwoch, dem 26. Juni 2019, fand das Finale des Vorlese-
wettbewerbs des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels für 
2018/19 in Berlin statt. Im Studio A des rbb wurde dieses große 
Ereignis aufgezeichnet. 16 Siegerinnen und Sieger der Landes-
wettbewerbe waren dabei – auch Lydia Gruber vom Goethe-
Gymnasium Chemnitz. Sie war die Vorlese-Siegerin des Bundes-
landes Sachsen und nahm auch hier in Zschopau, im Grünen 
Saal des Schlosses Wildeck, am Bezirkswettbewerb Chemnitz 
teil und gewann! Die Stadtbibliothek Zschopau richtete diesen 
Bezirkswettbewerb aus. Deshalb durfte die Leiterin der Zscho-
pauer Bibliothek als Gast beim Finale in Berlin dabei sein. Es war 
ein interessantes Erlebnis und eine Freude, den Vorleserinnen 
und Vorlesern zuzuhören! Alle Lesekinder haben hervorragend 
ihre Textstellen ausgesucht und vorgetragen. Gewinner des Vor-
lesefinales	 wurde	 Anton	 Naab	 aus	 Mecklenburg-Vorpommern.	
Hier einige Bild-Impressionen aus dem rbb-Studio.

Lydia Gruber (2. von rechts)

Vorlesekinder mit KiKA-Moderator Felix Seibert-Daiker

Fotos: Stadtbibliothek Zschopau

Zur 25. Premiere des größten Zschopauer Festes erwartet die 
Besucher aus nah und fern auf zwei Bühnen eine Vielzahl an mu-
sikalischen Gästen. 
Bereits am Freitagabend wird das Fest mit der Sonderstadtrats-
sitzung und einem Grußwort des Oberbürgermeisters eröffnet. 
Die „ZZ-Top-Revival Band“ und die „Gruppa Karl-Marx-Stadt“ 
aus dem benachbarten Chemnitz sorgen auf ihrer Russenkoje 
Disco-Tour für gute Laune und geschwungene Tanzbeine.
Das Highlight des diesjährigen Schloss- und Schützenfestes stellt 
der Auftritt von LayZee aka „Mr. President“ dar. Ursprünglich aus 
Bremen, startete die populäre Gruppe ab 1994 deutschlandweit 
durch. Insbesondere der Hit „COCO JAMBOO“ ist bis heute in 
allen Generationen ein Ohrwurm. Abgerundet wird der Auftritt 
von einem abschließenden Feuerwerk auf dem Zschopenberg, 
welches über der ganzen Stadt zu sehen sein wird. Am Sonn-
tag laden wir Sie ab 10 Uhr zu einem Frühschoppen ein, bevor 
schließlich, 14 Uhr unser Festumzug startet, der ganz im Zeichen 
des 25-jährigen Jubiläums des Festes steht. Startpunkt ist auf der 
Bahnhofstraße, von wo aus er sich durch die Innenstadt zieht, 
um sich schließlich am Park An den Anlagen aufzulösen. Abge-
schlossen wird der musikalische Tag unter anderem mit einem 
Auftritt der „Band B1000“ und melodiösem Ostrock. Wir freuen 
uns darauf Sie zu unserem Fest begrüßen zu dürfen. Darüber hi-
naus haben die Organisatoren an den drei Tagen ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm auf die Beine gestellt und freuen 
sich gemeinsam mit Ihnen am Sonntag auf den Festumzug durch 
die	Stadt.	Als	Auftaktveranstaltung	findet	bereits	 im	Vorfeld	am	
22. August das Schießen um den Pokal des Oberbürgermeisters 
statt. Weitere Schützenaktionen sind das historische Vogelschie-
ßen am Samstag und das Ausschießen des Schützenmeisters am 
Sonntag. Wie bereits im letzten Jahr 
erstreckt sich das Festgelände vom 
Altmarkt über den Parkplatz von 
Schloss Wildeck bis zum Schloss-
hof.	Auf	diesem	finden	sich	neben	
dem Kinderbereich auch ein klei-
nes Dorf der Städtepartnerschaften 
sowie unsere Freunde aus Zwettl. 
Die Schützen stehen an ihrem 
angestammten Bereich auf dem 
Schlossparkplatz, während sich auf 
dem Altmarkt wieder die Vereine 
präsentieren.
Als besonderen Service wird es 
über das Wochenende einen kos-
tenlosen stündlichen Bustransfer 
zwischen Krumhermersdorf und 
Zschopau geben. Die Fahrzeiten 
hierzu werden vor Veranstaltungs-
beginn auf schloss-wildeck.de ver-
öffentlicht.

25. SCHLOSS- UND 
SCHÜTZENFEST

23. bis 25. August 2019 
Zschopau
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 Schlagernacht 

und anschließender Schlagerdisco 
 

Die 
Beatrice Egli 
Double-Show 
mit Natalie 

mit DJ Mystique 

 
 
 
 
 
                    
   
 
 

 

 
 
 
 
 
 

Dazu laden wir alle Schulanfänger 
mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Paten und anderen 

Gästen herzlich ein. 
 
  
 

Eltern wollen nur das Beste für ihre Kinder.
Das Zusammenleben mit Kindern stellt Eltern 
jedoch oftmals vor komplexe Herausforderungen. 
Im Alltag kann es daher leicht passieren, dass 
Eltern aus dem Blick verlieren, was ihre Kinder 
benötigen.
Wo aber finden Eltern Unterstützung bei ihren 
kleinen und großen Sorgen?
Anregungen für ihren Erziehungsalltag finden 
Mütter und Väter im Elternkurs „Kinder FAIRstehen“, 
der vom FAIRbund Leipzig e.V. entwickelt und
erprobt wurde.
Der kostenfreie Kurs möchte Eltern mit Kindern 
im Alter bis zu 10 Jahren helfen, ihr eigenes 
Handeln zu überdenken und sich neu zu orientieren.

Kursbeginn:
23.09.2019

Kursthemen:

* Bedürfnisse von Eltern und Kindern
* Rituale in der Familie
* Kinder brauchen Grenzen , 
  Umgang mit Grenzen
* Wut und Aggression bei Kindern
* Ängste bei Kindern
* Rollen von Eltern und Kindern

Kursorganisation:

* Leitung durch zwei  ausgebildete 
   Kursleiter/innen
* 12 Kurseinheiten
* wöchentlich ca. 2 Stunden 
* bis zu 10 Kursteilnehmer/innen
* Vorgespräch vor Kursbeginn
* bei Bedarf kostenfrei Kinderbetreuung

Anmeldung:        Telefon : 03725-6744  oder
                                   highpoint@gmx.net

Kasperle auf Räuberjagd

Schmidt´s Figurentheater auf dem 
Platz an der 
Johann-Gottlob-Pfaff-Straße (Kreis-
verkehr)
01.08. – 04.08.2019
Do., Fr., Sa.: 17:00 Uhr
So.: 11:00 Uhr
konstelose Hüpfburg für die Kleinen

Der Kulturverein Wünschendorf e. V. 
lädt ganz herzlich ein zu

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.wuedo.org

oder unter
www.facebook.com/Kulturverein.Wuenschendorf
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„90 Jahre DKW/MZ-Siedlung“ 
 
 
Programm: 
 
 

Freitag, 13.09.2019 
 
15.00 Uhr  Kaffeetrinken für die Bewohner des Seniorenzentrums 
 
18.00 Uhr  Feierliche Eröffnung im Festzelt – Startschuss 
 
ab 19.00 Uhr  Live-Musik mit „Another Joyride“ 
 
anschließend Musik vom „Band“ 
 
 
 

Sonnabend, 14.09.2019 
 
8.00 Uhr  Weckruf mit musikalischer Begleitung 
 
ab 10.00 Uhr  Flohmarkt in der Siedlung 
 
14.30-16.00 Uhr - Kinderfest 

- „Die Feuerwehr ist zu Gast.“ 
- Zauberei für Groß und Klein 

 
15.00 Uhr  Kaffeetrinken der „Siedlungsoldies“ 

 (mit musikal. Unterhaltung durch die Musikschule Fröhlich) 
 
ab 19.00 Uhr  Musik vom „Band“ im Festzelt 
 
20.00-23.00 Uhr Live-Musik mit dem „Zwio Scandalli“ 

(Zwischendurch sorgt das Männerballett 
für Abwechslung.), 
anschließend wieder Musik vom „Band“ 

 
 
 

Sonntag, 15.09.2019 
 
8.00 Uhr  Weckruf mit musikalischer Begleitung 
 
ab 10.00 Uhr  Oldtimertreffen auf dem Lindenweg mit anschließender Rundfahrt 
 
11.00 Uhr  Musikalischer Mittagsschoppen mit den „Witzschdorfer 

Blasmusikanten“ 
 

14.30 Uhr  Live-Musik mit den „Hutzenbossen“ 
 
 

 Festplatz befindet sich zwischen Lindenweg und Seniorenzentrum/Altersheim. 
 
 Jeweils Bewirtschaftung des Festzeltes! 
 
 Hüpfburg für Kinder, weitere Überraschungen geplant. 
 

Änderungen vorbehalten! 
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Weitere Veranstaltungstipps
im Monat August

montags
09:30 - 11:30 Uhr, Baby und Kleinkindtreff „Hosenscheißer“, Ju-
gendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub 
High Point
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau 
(05./19.08.) kann gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (12./26.08.), Mehrgenera-
tionenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Ju-
gendclub High Point
15:30 - 18:00 Uhr, Jugendtreff Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Technik AG, High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 
18:00 Uhr mit den Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für 
die Jugend und Erwachsenen, Schnitzerhäusel OT Krumhermers-
dorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne 
Kinder, Jugendclub High Point
15:30 - 18:00 Uhr, Spiel- und Sport im Saal , Jugendclub High Point
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersport-
zentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High 
Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem 
Mittagessen (14./28.08.), Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerati-
onenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (Sommerpause), Unkos-
ten pro Termin 4,00 €, 
14-täglich, 16:00 - 17:00 Uhr (ungerade KW), Trommeln nach Lust 
und Laune, Jugendclub High Point,

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Ju-
gendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Be-
rufsschulzentrum Zschopau
15:45 - 16:45 Uhr, Kleinkindersport in der August-Bebel-Sporthalle 
mit Voranmeldung: Tel.: 6744
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugend-
club High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, 
Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, 
Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der 
NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“

- 16.08.2019 Buchsommer 2019 
Buchsommer Sachsen 2019 - Sommer-Ferien-Lese-Aktion in 
der Stadtbibliothek Zschopau
Kinder und Jugendliche im Alter von 11 bis 16 Jahren können aus 
einer Vielzahl nagelneuer Bücher wählen und diese in den Som-
merferien lesen.
Treff: Bibliothek, Schloss Wildeck

Samstag, 03.08.2019
20:00 - 00:00 Uhr – Schlagernacht – siehe Seite 23
Treff: Schloss Wildeck

Montag, 05.08.2019
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch 
Mitglieder der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck

14:00 - 16:00 Uhr - Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum Schloss Wildeck

Dienstag, 06.08.2019
14:00 Uhr - Geselliger Spielenachmittag
Treff. Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr - AG Häuser
Treff: Vereinsraum Schloss Wildeck

Mittwoch, 07.08.2019
14:30 - 16:30 Uhr - Klöppelgruppe 1
Treff: Vereinsraum Schloss Wildeck

Montag, 12.08.2019
09:30 Uhr - Wandergruppe 
Treff: Mehrgenerationenhaus

Dienstag, 13.08.2019
14:00 Uhr - Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:00 - 19:00 Uhr - AG Schach
Treff: Vereinsraum Schloss Wildeck

Mittwoch, 14.08.2019
14:30 Uhr - Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus
18:00 – bis 22:00 Uhr - Märchennacht
Anmeldung über Jugendclub High Point: 03725 6744
Treff: Schlosshof & Grüner Saal Schloss Wildeck

Donnerstag, 15.08.2019
14:00 Uhr - Stadtführung mit Steffen Haupt, 
Unkostenbeitrag: 2,00 €
Treff: Schlosshof, Schloss Wildeck

Montag, 19.08.2019
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch 
Mitglieder der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck
14:00 -16:00 Uhr - Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum Schloss Wildeck

Dienstag, 20.08.2019
18:30 Uhr - AG Häuser
Treff: Vereinsraum Schloss Wildeck

Mittwoch, 21.08.2019
14:00 Uhr - Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr - Klöppelgruppe 1
Treff: Vereinsraum Schloss Wildeck

Donnerstag, 22.08.2019
19:30 Uhr - Männer-Chor
Treff: Schloss Wildeck

23.08.2019 – 25.08.2019
25. Schloss- und Schützenfest
Treff: Schloss Wildeck/Altmarkt

Sonntag, 25.08.2019
Verkaufsoffener Sonntag
14:00 Uhr - Festumzug zum Schloss- und Schützenfest
Treff: Schloss Wildeck, Altmarkt

Dienstag, 27.08.2019
14:00 Uhr - Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus

Mittwoch, 28.08.2019
14:30 Uhr - KaffeeZeit
Treff: Neuer Weg 3

Donnerstag, 29.08.2019
14:30 Gemütlicher Nachmittag
Treff: Neuer Weg 5

Änderungen vorbehalten!
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01.06.2019
Irene Poitz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

05.06.2019
Elsbeth Lindner
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 96 Jahren

06.06.2019
Waltraude Froß
zuletzt wohnhaft in Grünhai-
nichen
im Alter von 88 Jahren

20.06.2019
Ursula Wunderlich
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 67 Jahren

20.06.2019
Eckhard Rudolph
zuletzt wohnhaft in Pockau-
Lengefeld
im Alter von 79 Jahren

24.06.2019
Frank Oßowski
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 61 Jahren

01.06.2019 Katrin und Volker Fritzsche, 
  geb. Dombrowe
  Zschopau

01.06.2019 Patrick und Maria Weise, geb. Mehnert
  Amtsberg

29.06.2019 Gerald und Iris Zelder
  Chemnitz

Wir gratulieren ganz herzlich den folgenden Jubilaren:
02.08.1939 Lutz Kümmerling 80 Jahre
12.08.1929 Dorothea Uhlig  90 Jahre

11.06.2019 Marie Lehrich
  Krumhermersdorf

26.06.2019 Fabio Schützler
Eltern: Jana und Fred Schützler, Gornau

Schützenverein Zschopau e.V.
Ergebnisse des Schützenvereins Zschopau

Jährlich	 finden	 in	 Sachsen	 die	 von	 der	 Sparkasse,	 dem	 Lan-
dessportbund Sachsen und dem Sächsischen Schützenbund 
organisierten Spiele statt. Gleichzeitig werden für die Schützen 
die Schülerlandesmeisterschaften ausgetragen. Das ist praktisch 
der letzte Wettkampf als Gradmesser für die Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften der Sportschützen in München. Der 
SV Zschopau beteiligt sich regelmäßig an diesen Wettkämpfen, 
weil sich dabei die besten Jungschützen des Landes Sachsen 
messen können. Bei den Junioren I gewann Alex Richter vom 
SV Zschopau bei ungewöhnlichen 38º C in Dresden die Landes-
jugendspiele mit 343 Ringen mit dem Luftgewehr. Den 3. Platz 
belegte Lucas Beutel bei den Junioren II Luftgewehr mit 365 Rin-
gen. Damit verbesserte er seinen eigenen Rekord um 20 Ringe 
und verwies seinen Teamkollegen Ronan Monai mit 361 auf den 
4. Platz der Rangliste bei den Jugendspielen. Die geforderten 
376 Ringe zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften in 
München mit dem Luftgewehr wurden leider von keinem Schüt-
zen des Schützenvereines erreicht. 

Der nächste Wettkampf für die Sportschützen des SV Zschopau 
findet	 erst	 wieder	 am	 16.09.2019	 in	 Neumark	 zur	 Jugendliga	
statt. Gleichzeitig wird die Teilnahme am Herbstpokal des SSB 
Luftdruckwaffen vorbereitet, der im vergangenen Jahr mit dem 
Mannschaftssieg und den Einzelsiegen so erfolgreich war. 

Kaaden
Trainer 
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Das Landhaus Max Kreißig

Manch eine Leserin und Leser wird sich noch aus der DDR-Zeit 
an die Trikotagen aus dem Strumpfwarenbetrieb Max Kreißig aus 
Gornau erinnern. Dies war einer von gleich mehreren Familienbe-
trieben Kreißig: 1871 hatte Karl Friedrich Kreißig in Jahnsdorf mit 
der Produktion von Textilwaren begonnen. Max Kreißig baute den 
Standort Gornau, den Hauptsitz seines Unternehmens, aus und 
gründete in Zschopau ein Zweigwerk. In Jahnsdorf errichteten 
die Chemnitzer Architekten Bruno Kalitzki und Walter Naumann 
(1888 Chemnitz – 1953 Chemnitz) für die Firma Kreißig 1925 ein 
Fabrik- und Verwaltungsgebäude, das noch heute besteht und für 
Wohnzwecke umgebaut werden soll. Es war eine Zeit, bei der wir 
heute, gerade 2019, stets an das Bauhaus erinnert werden und 
doch waren viele Gebäude aus der Mitte der 1920er Jahre kein 
Bauhaus, sondern in der Kunstrichtung des Art Deco errichtet wor-
den, dem bizarren Stil, wie man ihn auch manchmal nennt und der 
an seinen Zickzacklinien gut erkannt werden kann. 1926 trennten 
sich die beiden Architekten Kalitzki und Naumann und gingen be-
ruflich eigene Wege. Naumann verwirklichte sich viel im Chemnit-
zer Raum: die Gebäude der Wohnungs- und Baugesellschaft in 
Chemnitz-Hilbersdorf, beim Wartburghof in Chemnitz oder bei der 
Städtischen Verwaltungsstelle in Chemnitz-Markersdorf. 

Als Max Kreißig Ende der 1920er Jahre für Zschopau eine Direk-
torenvilla benötigte, beauftragte er wieder Walter Naumann. Er 

projektierte dieses Landhaus auf der Oberen Mühlstraße 19 und 
reichte am 3. April 1929 die Zeichnungen bei der Stadt ein; schon 
am 7. November 1929 erfolgte die Meldung, dass das Haus fer-
tiggestellt sei. Die Lage des Grundstücks war eine Herausforde-
rung: Es liegt zwischen dem Bahndamm und den Kreißigschen 
Fabrikgebäuden.	Auf	 dem	Grundstück	 befindet	 sich	 außerdem	
bis heute noch das „Gärtnerhaus“, ein kleiner Bau aus der Mitte 
des 19. Jahrhunderts, den Naumann bei seinen Planungen eben-
falls berücksichtigen musste.

Das Landhaus, das mit seinem gedrungenen, aber aufgelocker-
ten Baukörper bis heute eine Sehenswürdigkeit ist, besticht durch 
die riesigen, vertikal gestreckten Fenster mit geätzten Scheiben 
mit Art-Deco-Mustern, den wenigen sichtbaren unterschiedlichen 
Baumaterialien, die den Bau dennoch sehr beleben, der großen 
Freitreppe, der geflammten Holzvertäfelung im Inneren und der 
großzügigen Wohndiele, die sich über zwei Etagen erstreckt. 
Klug konzipierte Einbauschränke sind ebenso vorhanden wie 
weitere architektonische Details. Der große Garten war im zeitge-
nössischen Stil mit Pappeln und Rhododendren bepflanzt. Eine 
Terrasse und ein Wintergarten stellten den Übergang vom Wohn-
bereich ins Freie her. Das Landhaus ist in der äußeren Ansicht 
nicht mehr im Stil des Art Deco gehalten, sondern in der durch 
das Bauhaus beeinflussten gemäßigten neuen Sachlichkeit. Da 
es sich um ein herausragendes Zeugnis der sächsischen Bau-
auffassung der 1920er Jahre handelt, wurde das Gebäude 2016 
unter Denkmalschutz gestellt und ist damit im Jubiläumsjahr des 
Bauhauses ein ganz besonderes Objekt seiner indirekten Wir-
kung im westsächsischen Raum.

Konstantin Hermann
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Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

Bestattungswesen Zschopau
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

STADT KURIER 27. Februar 2013

14

Herausgeber: Stadtver waltung Zschopau
Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz

Ob.-Hauptstraße 8, 09243 Niederfrohna
Tel.:   (03722) 600 71 77
Fax:    (03722) 600-71 66
Mail:  layoutunddesign@freenet.de

Verlag/Anzeigen:
Layout & Design

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung mit Balkon- 55 m²- 
Rosa-Luxemburg-Straße 2 in Zschopau 

5. Etage – Süd-Balkon
Küche mit Fliesenspiegel 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne 
Fußboden: Design-Belag 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl 
Keller – Abstellraum für Fahrräder 
zur gemeinsamen Nutzung 
Wäscheplatz und -raum stehen zur Verfügung 

245,00 € Miete
110,00 € Nebenkosten

Moderne 4-Raum-Wohnung mit Balkon – 68 m²
Launer Ring 20 in Zschopau

4. Etage – Süd-Balkon
sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne 
Fußboden: Design-Belag 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl 
Keller – Abstellraum für Fahrräder 
zur gemeinsamen Nutzung
Wäscheplatz und -raum stehen zur Verfügung
Nutzung von Solarenergie

265,00 € Miete
140,00 € Nebenkosten

ZEIT FÜR MENSCHEN
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17
09405 Zschopau

Telefon: (03725) 22 99 2
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Sabine Toppel 

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH www.antea-bestattung.de

Antea_StadtkurZsch_93x50_Layout 1  05.04.17  17:14  Seite 1

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen
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Gasthof Witzschdorf

gasthof-witzschdorf@gmx.de*** Tel. 03725-6680

KIRMES Tanz KIRMES Tanz mitmit

Musicdance aus AuerbachMusicdance aus Auerbach

7. September 20197. September 2019
Einass: 18 Uhr; Beginn: 20 Uhr

Vorschau: 10.November 2019 Herbst BRUNCH

5 Euro 

Eintrit
t

ZSCHOPAU
WOHNEN IN

Rufen Sie uns an 03725 / 370111 Frau König

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau
Waldkirchener Str. 14, 09405 Zschopau
www.ggz-zschopau.de

Unser Angebot ist freibleibend. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 

Erdgas, Baujahr 1907, baul. Veränderung 2000

343,00 € zzgl. 
Nebenkosten

70 m 
2-Raum

SINGLEWOHNUNG
     MITTEN IM STADTZENTRUM

Fernwärme, Baujahr 1988, baul. Veränderung 1993

FAMILIENFREUNDLICHE 
WOHNUNG
MIT SPIELPLATZ AM HAUS

328,00 € zzgl. 
Nebenkosten

69 m 

3-Raum

NEUMARKT 5

STRAUBEWEG 10

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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Öffnungszeiten Rathaus Zschopau - Bürgerbüro

Montag: 09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)
Donnerstag 09:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Sprechzeiten der Ämter:
Dienstag: 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr

zusätzliche Sprechzeiten abweichend von den o. g. Zeiten

Standesamt
Montag: 09:00 bis 11:30 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:30 Uhr

SCHLOSS WILDECK
täglich geöffnet von 10:00 – 17:00Uhr
SONDERAUSSTELLUNG zum Schützenwesen vom 07.06. – 
26.08.2019 anlässlich 25. Jahre Schloss- und Schützenfest in 
Zschopau!

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmus-
sen sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein -  die Mineralienschau

Weiteres:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ – ein grandioser Blick wartet 

auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben – ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse – herzhafter Imbiss, guter Kaffee 

und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten 
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausge-
wähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder ein 
„Mitbringsel“	von	Zschopau	ist	hier	zu	finden	wie	z.	B.:

•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 Wand - Flaschenöffner mit Motorrad- Motiven
•	 Wand - Schieferuhren mit Bild vom historischen Zschopau
•	 Verschiedene Klöppelware,  Münzen von Rasmussen oder 

Schloss Wildeck 
•	 Sog. „Männerhandtaschen“ 
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können 

Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen 

ACHTUNG! Es gibt noch einige wenige Exemplare des Motorrad-
kalenders „MotorradTRäume“ 2019 zum Aktionspreis von nur noch 
5,00 €! 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“
Montag und Freitag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen      

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst  112
Polizei   110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung  116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung  03733/19222

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG  0800/3301000
(Festnetz und Internet)
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH (Stromversorgung) 0800/2305070
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann  03725/22034
(Antenne OT Zschopau)
Erznet AG  03735/64822 
(Antenne OT Krumhermersdorf)
Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 08:00 bis 18:30 Uhr 03733/139-0

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Zschopau
28.07.2019 08:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
04.08.2019 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
11.08.2019 08:30 Uhr Predigtgottesdienst
18.08.2019 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Gottesdienst Katholische Pfarrei St. Marien
27.07.2019 18:00 Uhr Heilige Messe
04.08.2019 10:30 Uhr Heilige Messe
10.08.2019 18:00 Uhr Heilige Messe
18.08.2019 10:30 Uhr Heilige Messe

Straßensperrungen
Die	aktuellen	Straßensperrungen	finden	Sie	unter:	
www.zschopau.de!

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers
ist der 21.08.2019

Wichtige Informationen für unsere Bürger
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung 
Frau Frost Hauptamtsleiterin -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine -120
Frau Wüstner Personal -124
Herr Bludau Innere Verwaltung/IT -125
Frau Steiner Bezügerechnung -127
Frau Weber Stadtrat/Gemeinderat -131
Herr Gahut Presse und Öffentlichkeit -132
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr John Hausmeister -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann Sachgebietsleiterin  -211
Frau Schmitz Schulen/Versicherungen -212
Frau Kolomaznik Kindertagesstätten -214

Sachgebiet Bürgerbüro
Frau Wenzel Bürgerbüro/Standesamt -114
Frau Enzmann Bürgerbüro/Standesamt -115
Frau Seddig Bürgerbüro/Standesamt -117
Frau Ullmann Bürgerbüro/Melde- /Gewerbewesen -220
Frau Kücker, A. Bürgerbüro/Melde- /Gewerbewesen -221/
Frau Wutzler Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -152
   -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Leibling Stellv. Amtsleiter/Sachgebietsleiter -130
   Bußgelder, Widersprüche,
  Märkte, Tierschutz 
Herr Hildebrandt Brand- und Katastrophenschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Vollzugsdienst -154
Frau Hoheisel Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung -237

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Frau Wutzler Amtsleiterin -200

Herr Schloderer Sachgebietsleiter
  Stadtplanung/Straßen/Baurecht -226
Frau Kliemann GLM Technische Anlagen/ 
  Straßenbeleuchtung
  Schachtscheine -202
Frau Winkler Bauverwaltung / Bauhof -231
Herr Lange GLM/Hochbau -235

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Hoyer Stadtplanung/Baumfällgenehmigung -241
Herr Kreher Grundstücksverkehr -234
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/Vermietung -251
Frau Hirsack Fördermittelbearbeiter -230

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 23145

Kämmerei
Frau Blank, N. Kämmerin -105
Frau Kriegsmann Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung -103
Frau Sonntag Geschäftsbuchhaltung -106
Frau Friedrich Haushalt und Controlling -107
Frau Weber, C. Zahlungsverkehr -108
Frau Naumann.  Geschäftsbuchhaltung -109
Frau Schier Zahlungsverkehr -110
Frau Kirschner Kassenverwalter -118
Frau Löffler Steuern/Hundesteuer -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Herr Vogel Leiter -160
Frau Hubatsch Veranstaltungsorganisation -161
Herr Junge Museum/Ausstellungen/Kasse -162/-170
Frau Seifert/Bollin Großraumbüro Schloss -164
Frau Krzywonos Kasse/Bistro/Museum -170
Frau Bertz Kasse/Museum -170
Frau Diebel Touristinformation/Museum -287/-164
Herr Haupt Führungen -171
Frau Sadowski Museumsleiterin -171
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz Bibliothek -191
Frau Böhm Bibliothek -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten 
des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das 
Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, 
sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht mög-
lich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden 
Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. 
Dies ist per Brief oder per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Regulierung nicht immer sofort er-
folgen kann. Sie können jedoch versichert sein, dass wir jeder Meldung 
nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
………………………………………………………………………………
……………………………
……………………………
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Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

FamilienbrunchSonnenterrasse
April - Oktober  11°°-15°° Uhr 

nächste Termine:  
Sonntag 11.08. 
Sonntag 01.09.
   

Sonn- u. Feiertag bis 17 Uhr

18€/
p.P.

Hausgebackener Kuchen 
oder Eis nach Wahl 
+ 1 Tasse Kaffee

5,50€

Villa Wilisch
An der Schlösselmühle 1
09439 Amtsberg
Tel.: (03725) 78 6 78 8-0
Fax: (03725) 78 6 78 8-50
E-Mail: info@villa-wilisch.de
www.villa-wilisch.deVilla Wilisch

Wissenschaftlich 
bewiesen: mit 
Oticon Opn S™ 
endlich Sprache
verstehen wie 
Normalhörende*

OTICON | Opn S

Jetzt schnell bei uns testen – 
selbstverständlich kostenlos und unverbindlich!

„Danke, dass du mich so 
verstehst wie ich dich.“

* Juul Jensen 2018, Oticon White Paper

www.pro-hoeren.de Zschopau: pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, Sitz: 09405 Zschopau, An den Anlagen 14

Zschopau, Beethovenstr. 16, Tel. 0 37 25 / 37 11 01
Zschopau, Neumarkt 3, Tel. 0 37 25 / 2 20 91

Nur noch 
begrenzte 

Stückzahl an 
Testhörsystemen 

verfügbar


